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Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir für Farbdrucke dieser Ausgabe der neuen Vereinszeitschrift „Tie-Break“ pro Heft eine 
Schutzgebühr in Höhe von 1,- Euro verlangen müssen.  
 
Als Mitglied im TC77 Jockgrim haben Sie auch die Möglichkeit, diese Broschüre kostenlos elektronisch zur Verfügung gestellt zu 
bekommen. 
 
Senden Sie dazu bitte eine Mail an den TC77-Vorstand (Info@TC77-Jockgrim.de) und Sie erhalten umgehend die elektronische 
Fassung oder laden Sie sich die Broschüre von der Homepage des TC77 Jockgrim herunter. 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Impressum 
Herausgeber: TC77 Jockgrim e.V. 
Redaktion: Horst Sucietto 
Auflage auf Anfrage, ansonsten per Email oder Download 
Druck in Eigenregie 
Erscheinungsweise: 2 x jährlich 
Anzeigenverwaltung: Horst Sucietto; Email: Horst.Sucietto@t-online.de 
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1. ����������  

 
Sehr geehrte Leserinnen/Leser, liebe Mitglieder und Freunde des TC 77 Jockgrim. 

 
Zu Beginn der Saison 2010 möchten wir Sie mit der neuen Vereinszeitschrift über unseren TC77 Jockgrim informieren.  
 
Was ist im abgelaufenen Jahr geschehen, was ist im neuen Jahr geplant, welche Mannschaften gehen wie in die Medenrunde – 
das sind Fragen, die Sie sicherlich interessieren. 
Dies ist die erste Ausgabe der neuen Vereinszeitung des TC77 Jockgrim. Wir werden dieses Heft umgehend nach dem Erscheinen 
auf unserer Web-Seite für Sie zum Lesen anbieten. Ferner werden die Hefte in unserem Clubhaus ausliegen, per Email angefordert 
oder von jedem Vorstandsmitglied bezogen werden können. 
 
Für die kommenden Ausgaben sind  wir auf Ihre Ideen und Anregungen angewiesen. Dankbar sind wir auch, wenn wir entspre-
chendes Bildmaterial zur Veröffentlichung erhalten. 
Senden Sie diese bitte, wenn möglich elektronisch, an Horst Sucietto unter Horst.Sucietto@t-online.de. 
 
 

 

2. 	
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������������������������������������

Am 12.3. fand die diesjährige Mitgliederversammlung des TC77 Jockgrim statt. Leider fanden nur knapp 40 Mitglieder den Weg in 
die TSG-Turnhall’. 
Vorsitzender Armin Prokscha begrüßte die Anwesenden. In seinem Jahresbericht streifte er noch einmal  das Vereinsgeschehen 
des vergangenen Jahres. Im Einzelnen ging er im sportlichen Teil seiner Rede auf die Medenrunde 2009 ein, an der immerhin 12 
Mannschaften im Aktiven- und 6 im Jugendbereich, mit durchweg positiven Ergebnissen, teilgenommen haben. Daneben berichtete 
er  vom erstmals ausgetragenen LK-Turnier, der Tennis DM, dem Tenniscamp von Wolfgang Gimbel/Svenja Weidemann und dem 
Ferienfreizeitprogramm. Bedauerlich fand Prokscha das geringe Interesse an den Clubmeisterschaften, wo er sich für 2010 mehr 
Beteiligung wünschte. Die Hobbytruppe fand ebenso lobende Erwähnung, wie die Saisoneröffnung und das Weinturnier, die die 
Freiluftsaison starten bzw. beenden. Neu im Tennisclub ist die von Peter Ksoll gegründete „Boule-Ecke“, die sich regen Zuspruchs 
erfreut. 
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Herzlich bedankte sich der 1. Vorsitzende bei Ulla Werling, die dem Verein 7 Jahre als Jugendwartin zur Verfügung stand, sie wur-
de mit einem Blumenstrauß und einem Präsent gebührend verabschiedet. Bereits im Oktober 2009 hatte dankenswerter Weise An-
ke Ganzel dieses Amt kommissarisch übernommen. Sie wurde im Laufe der Versammlung einstimmig zur Nachfolgerin von Ulla 
Werling gewählt und wird sich um die Jugendarbeit im Verein kümmern. Sie bringt neue Ideen und Anregungen ins Clubleben, die 
erste Aktion wurde bereits ins Leben gerufen. Seit Anfang des Jahres gibt es, in Zusammenarbeit mit dem Kindergarten Albertino, 
einen Tennis-Kindergarten, in dem Kinder bereits ab dem Kindergartenalter die Koordination mit Schläger und Ball in spielerischer 
Weise üben. In der Sommersaison wird die Gruppe auch im Freien weitergeführt werden.  
Erwähnung fanden auch diverse Vereinsveranstaltungen, wie u. a. das Dampfnudel- das Kesselfleischessen und die Herbstwande-
rung. 
Breiten Raum nahmen die Arbeitsstunden, die im TC77 zu erbringen sind, ein. Mit verschiedenen Aktionen hatte der TC77 erstmals 
auf die Erbringung der Arbeitsstunden hingewiesen, mit einem Hinweisbrief aufmerksam gemacht, so dass in 2009 nur eine sehr 
geringe Zahl an Mitgliedern ihre Arbeitsstunden nicht gemacht haben.  Armin Prokscha wies ausdrücklich darauf hin, dass der Hin-
weisbrief, einen Hinweis und keine Rechnung darstellt. Der 1. Vorsitzende machte noch einmal deutlich, dass die Arbeitsstunden 
keine versteckten, sondern ein Teil der Beiträge des Tennisclubs sind und dass die neue Vorstandschaft verstärkt darauf achten 
wird, dass die Arbeitslast im Verein gerecht auf alle Schultern verteilt wird. 
Mit dem Ziel nachhaltig und ökologisch zu wirtschaften war die neu gewählte Vorstandschaft vor einem Jahr angetreten. Einen gro-
ßen Schritt zur Zielerreichung verspricht man sich durch die Installation einer Solaranlage, die am 03.03.10 in Betrieb genommen 
wurde. Dank der Zuschüsse der öffentlichen Hand und Rabatten des Lieferanten, dem der TC77 als Referenzkunde zur Verfügung 
steht, hielten sich die Investitionen des Tennisclubs in einem überschaubaren Rahmen. 
Am Ende seines Vortrages bedankte sich Armin Prokscha bei allen Helfern, ohne die all diese Aktivitäten nicht möglich gewesen 
wären.  
Den Berichten des Sportwarts Jürgen Wahrheit, der Jugendwartin Anke Ganzel und des Breitensportwart Werner Schwegler war 
übereinstimmend zu entnehmen, dass der TC77 Jockgrim auf einem guten Weg ist, sowohl im Meden- als auch im Breitensport ist 
man gut aufgestellt.  
Schatzmeister Franz Keiber konnte eine sehr gute Bilanz vorlegen, hatte man doch im vergangenen Jahr den höchsten Umsatz in 
der Vereinsgeschichte. So konnte man neben den getätigten Investitionen und der gesteigerten Unterstützung der Jugendarbeit, 
den Rücklagen eine ordentliche Summe zukommen lassen, um für die kommenden Aufgaben besser gerüstet zu sein. 
2. Vorsitzender Horst Sucietto legte eine detaillierte Powerpointpräsentation zu den Arbeitsstunden 2009 vor und stellte aufgrund 
der präsentierten Zahlen den Antrag, die Zahl der Arbeitsstunden pro Jahr von 8 auf 9 zu erhöhen. Dem Antrag wurde, nach lebhaf-
ter Diskussion, zugestimmt. 
Bauwart Wolfgang Kaufmann stellte die Investitionsvorhaben 2010 vor und bat um die Genehmigung des vorgesehenen Investiti-
onsvolumens. U. a. ist als logische Maßnahme des nachhaltigen Wirtschaftens in diesem Jahr die komplette Isolierung des Club-
hausdaches vorgesehen. Mit der Isolierung wird der Ausbau des Dachgeschosses gestartet. Dem Antrag wurde ebenfalls zuge-
stimmt.  

������������� ����������� ���!������ ����"��

Anke Ganzel wurde von der Mitgliederversammlung als Jugendwartin gewählt, nachdem sie dieses Amt bereits seit Oktober 2009 
kommissarisch ausgeübt hatte.  
Ulla Werling, die im Oktober 2009 zurückgetreten ist, gilt an dieser Stelle unser ausdrücklicher Dank für ihr langjähriges Engage-
ment. 
 

 
 

Vorsitzender Armin Prokscha verabschiedet Ulla Werling auf der Mitgliederversammlung am 12.03.2010 
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Zum Jahresende 2009 mussten wir leider einen Rückgang um 16  Mitglieder hinnehmen. 38 Austritten standen  22  Eintritte gegen-
über. Dies ist zum einen der wirtschaftlichen Entwicklung,  zum anderen dem Austritt von Mitgliedern, die in den letzten Jahren oh-
nehin nicht mehr im TC77 aktiv waren, geschuldet. Zum Jahresende 2009 hatten wir insgesamt 426 Mitglieder. 
 
In der folgenden Grafik die Mitgliederentwicklung des TC77 Jockgrim seit 2000 im Überblick: 
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Der Tennisclub Jockgrim trauert um Rolf Hütt, der im Alter von 75 Jahren im Januar des vergangenen Jahres verstorben ist. Rolf 
Hütt war Gründungsmitglied des TC77 Jockgrim und gehörte seit 1977 ununterbrochen dem Verein an. Über viele Jahre hinweg  
war er „fester Bestandteil“ des TC77 Jockgrim.  
Gerade in der Anfangszeit des TC77, als dort, wo heute Tennis gespielt wird, noch Bäume standen, war er stets zur Stelle und ein 
verlässlicher und fleißiger Helfer. Aber nicht nur beim Arbeiten war er engagiert. Er war auch ein leidenschaftlicher und guter Ten-
nisspieler. Dies belegt die Tatsache, dass er von 1984 – 1994 durchgehend erste bis dritte Plätze bei unseren Clubmeisterschaften 
belegte. Von seinem spielerischen Können profitierte auch unsere Jugend. War es doch Rolf, der sich in den Anfangsjahren ihrer 
annahm und mit ihnen viele Stunden geduldig übte. Er war quasi der erste Jugendtrainer unseres Vereins. 
Als seine Gesundheit das aktive Tennisspielen nicht mehr zu ließ, blieb er dem TC77 trotzdem weiterhin eng verbunden. Als Hob-
bybastler baute er in liebevoller Kleinarbeit ein Willkommensschild, das lange Jahre, auch dank seiner Pflege, den Eingang unserer 
Anlage prägte. 
Der TC 77 Jockgrim wird Rolf Hütt ein ehrendes Andenken bewahren. 
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 Geschäftsführender Vorstand  
1. Vorsitzender Prokscha Armin 
Trifelsstr. 11  
76751 Jockgrim 
Tel.:  07271/51328 
Armin.Prokscha@gmx.net 
Aufgaben: Repräsentation des Vereins nach außen und innen; Vereinsorganisation 
2. Vorsitzender Sucietto Horst 
Birkenstr. 13   
76744 Wörth 
Tel. 07271/12313  
Horst.Sucietto@t-online.de 
Aufgaben: Vertretung des 1. Vorsitzenden, Außendarstellung des Vereins; Vereinszeitung; Arbeitsstundenverwaltung 
Schatzmeister Keiber Franz 
Am Steg 10 
76751 Jockgrim 
Tel. 07271/5734  
f.keiber@mercator-gmbh.net 
Aufgaben: Verantwortlich für das Finanzwesen; Führung der Mitgliederliste; Ausgabe der Spiel- und Gastmarken 
Schriftführerin Seither Gunda  
Brahmsstr. 2a 
76751 Jockgrim 
Tel. 07271/5788 
Gunda.Seither@web.de 
Aufgaben: Kontakt zur Presse, Protokollierung der Vorstandssitzungen, Mitgliederversammlungen, allgemeiner Schriftwechsel 
des Vereins  
 
Erweiterter Vorstand   
Sportwart Wahrheit Jürgen  
Am Steg 6 
76751 Jockgrim 
Tel.: 07271/5790 
Jürgen.Wahrheit@web.de 
Aufgaben: Organisation des Medenrundenspielbetriebes, der Vereinsturniere sowie die Organisation des Trainingsbetriebes 
und der Tennisdorfmeisterschaften; Beschaffung von Sportgeräten, Pokalen und Urkunden  
Jugendwartin Ganzel Anke 
Waldstr. 1 
76770 Hatzenbühl 
Anke.Ganzel@gmx.de 
Tel. 07275/617889 
Aufgaben: Organisation des Jugendspielbetriebes, Sommer- und Wintertraining und Koordination mit dem jeweiligen Jugend-
trainerteam; Beschaffung von Sportgeräten, Pokalen und Urkunden; Kinderfeste; Kinderbetreuung  
Breitensportwart Schwegler Werner  
Bahnhofstr. 42  
76751 Jockgrim 
Tel. 52772 
mrknowitall@gmx.de 
Aufgaben: Organisation der Aktivitäten der Hobbygruppe im TC 77 Jockgrim; Mannschaftsführer Hobbyteam; Breitensport im 
Verein; Organisation der Teilnahme an musischen und künstlerischen Veranstaltungen der örtlichen Vereine  
Bauwart Kaufmann Wolfgang  
Blumenring 39c 
76751 Jockgrim 
Tel.: 07271/52144 
WolfgangKaufmann@gmx.net 
Aufgaben: Verantwortlich für alle Bauangelegenheiten im TC77 Jockgrim, Platzinstandsetzung, Betreuung Gärtner und Platz-
wart; Instandhaltung der Tennisanlage; Einkauf und Vergabe von Aufträgen; Einladung zu Arbeitsstunden 
Vergnügungswart Lauer Volker  
Ebernburgstr. 7 
76751 Jockgrim 
Tel. 07271/5626 
Lauer.Volker@gmx.de 
Aufgaben: Organisation des Wirtschaftsbetriebes und Veranstaltungen, Koordination Clubhausdienst; Getränkebestellung; 
Clubhausvermietung 
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Der Ehrenrat besteht aus 3 Mitgliedern, die nicht dem Vorstand angehören. Sie werden alle zwei Jahre von der Mitgliederver-
sammlung gewählt. Der Ehrenrat übernimmt die ihm in § 7 der Satzung zugewiesenen Aufgaben. 
 
In der Mitgliederversammlung 2009 wurden in den Ehrenrat gewählt: 
 
Benez Hans-Jörg 
 
Gimpel Manfred 
 
Haspel Roland  
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Die Mitgliedsbeiträge des TC77 können auch im aktuellen Jahr stabil gehalten werden.  
Die genauen Daten sind in der folgenden Tabelle aufgeführt: 

 
Aktuelle Beiträge 
 
Reguläre Jahresbeiträge: 
 

Aktive Mitglieder  110,- Euro 
deren Partner   90,- Euro 
Jugendliche bis 18 Jahre, Schüler, Studenten ohne e i-
genes Einkommen,  
Wehr- und Zivildienstleistende 

  75,- Euro 

Kinder bis 15 Jahre    35,- Euro 
Passive Mitglieder   25,- Euro 

 
Schnupperkarte: 
  

Erwachsene    70,- Euro 
Jugendliche bis 18 Jahre, Schüler, Studenten ohne e i-
genes Einkommen,  
Wehr- und Zivildienstleistende 

  40,- Euro 

 
Schnuppertennis 
 
Für Tennisinteressierte besteht die Möglichkeit zum Erwerb einer  Schnupperkarte. Diese berechtigt den Inhaber ein Jahr lang zum 
Tennisspielen auf Probe, um herauszufinden, ob der Tennissport eine geeignete  Freizeitbeschäftigung sein könnte. 
Die Schnupperkarte beinhaltet alle Rechte und Pflichten eines aktiven Mitgliedes.  
Die Gültigkeit beträgt eine Saison. Die Schnupperkarte kann nur einmal erworben werden und ist weder übertragbar noch  
verlängerbar. Der Erwerb ist ausgeschlossen, wenn bereits eine frühere Mitgliedschaft  im TC77 bestand.  
 
Arbeitsstunden 
 
Aktive Mitglieder  und Inhaber einer Schnupperkarte ab dem 16. Lebensjahr sind verpflichtet, 9 Arbeitsstunden pro Jahr im Interes-
se des Vereins abzuleisten. 
Mitglieder, welche die genannten Arbeitsstunden im laufenden Kalenderjahr nicht erbringen, haben einen Abgeltungsbetrag von  
12,50 €/Stunde  zu entrichten. Die Mitnahme von nicht geleisteten Arbeitsstunden  in das nächste Kalenderjahr ist nur in dringen-
den Ausnahmefällen, mit Genehmigung des Vorstandes, möglich. Satzungsgemäß sind Arbeitsstunden kalenderjährlich zu erbrin-
gen. 
Der anfallende Betrag wird mit den Beiträgen des kommenden Jahres abgebucht. 
In den folgenden Grafiken ein Beitrags- bzw. Arbeitsstundenvergleich von Tennisclubs in der näheren und weiteren Umgebung aus 
dem Jahr 2008, den der TV80 Sondernheim veröffentlichte und der zeigt, dass der TC77 Jockgrim eine sehr gute Beitragsstruktur 
aufzuweisen hat und die Anzahl der zu erbringenden Arbeitsstunden im Vergleich zu den anderen großen Tennisclubs in der Um-
gebung durchaus vergleichbar ist: 
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1. Die Allgemeinen Ordnungen werden von der Vorstandschaft ausgearbeitet und der Mitgliederversammlung zur Beschlussfas-
sung vorgestellt. Zu ihrer  Annahme genügt die einfache Mehrheit der abgegebenen Stimmen. Sie sind dann ab dem Datum bin-
dend. 
2. Vollzeitschüler, Studenten ohne eigenes Einkommen, Wehr- oder  Zivildienstleistende, haben jedes Jahr bis spätestens  31. 12. 
des laufenden Geschäftsjahres unaufgefordert den entsprechenden Nachweis zu  erbringen. 
3. Schnuppertennis 
Siehe Beitrags-Gebührenordnung Schnuppertennis 
4. Beiträge und alle sonstigen Forderungen des Vereins werden im Bankeinzugsverfahren erhoben, deshalb teilen Sie bitte Ände-
rungen Ihrer Bankverbindungen schnellstmöglich unserem Schatzmeister mit, um unnötige Reklamationen und Nachfragen zu 
vermeiden. Die aktuellen Beitragssätze she unter Beitrags-Gebührenordnung Schnuppertennis. 
 Aufnahmegebühren werden in allen Beitragsgruppen nicht mehr erhoben. 
Aktive Mitglieder  und Inhaber einer Schnupperkarte ab dem 16. Lebensjahr sind verpflichtet, 9 Arbeitsstunden pro Jahr im Interes-
se des Vereins abzuleisten. 
 Mitglieder, welche die genannten Arbeitsstunden im laufenden Kalenderjahr nicht erbringen, haben  einen Abgeltungsbetrag von  
12,50 €/Stunde  zu entrichten. Die Mitnahme von nicht geleisteten Arbeitsstunden in das nächste Kalenderjahr ist nur in dringenden 
Ausnahmefällen, mit Genehmigung des Vorstandes, möglich.  
Der anfallende Betrag wird mit den Beiträgen des kommenden Jahres abgebucht. 
5. Das Bespielen der Tennisplätze ist nur in  tennisüblicher Sportkleidung und mit Tennisschuhen erlaubt. Die Spiel- und Platzord-
nung regelt den Spielbetrieb auf der Anlage. 
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Die Spiel- und Platzordnung regelt den gesamten Spielbetrieb auf den Tennisplätzen und ist für Mitglieder, Mitglieder mit Saison-
karte und Gästen verbindlich. Mitglieder mit Saisonkarte, genießen alle Rechte und Pflichten eines Vollmitgliedes. 
 

1. Das Spielen ist nur mit Tennisschuhen und in tennisüblicher Sportkleidung erlaubt. Die Spielberechtigung bei Neuaufnah-
me beginnt, wenn der Aufnahmeantrag vorliegt, der Beitritt von der Vorstandschaft genehmigt und eine Spielmarke bzw. 
Saisonkarte ausgehändigt wurde. 

2. Vor Spielbeginn muss die Spielmarke an der Belegungstafel angehängt sein. Bei fehlender Spielmarke kann eine Gast-
spielmarke verwendet werden. Es ist unverzüglich eine Ersatzmarke zu beantragen. Spielen mit fremder Spielmarke ist 
unzulässig! 

3.  Gastspieler und Passiv-Mitglieder sind unter dem Namen des mitspielenden Mitgliedes vor Spielbeginn in das Abbu-
chungsverzeichnis einzutragen. Die Spielgebühr beträgt 5,00 €/Platz und Spieleinheit und wird dem Mitglied per Banklast-
schrift eingezogen. Passiv-Mitglieder dürfen nur max. 5-mal/Saison spielen und keine Saisonkarte beantragen. Trainer 
ohne Mitgliedschaft, die außerhalb der festgelegten Trainerzeiten auf der Anlage spielen, sind Gästen gleichzustellen. Sie 
alle dürfen nur bei nicht ausgelasteten Plätzen spielen. Mitglieder dürfen vorrangig belegen. Gästespiele von Nichtmit-
gliedern untereinander bedürfen der ausdrücklichen Genehmigung des 1./2. Vorstandes bzw. Sportwartes.   

4. Die Spieldauer beträgt 45 Min. Einzel und 60 Min. Doppel. Sind die Spieler bei Beginn der Platzbelegung nicht anwesend, 
so erlischt die Spielberechtigung. Bei Spielzeitüberschreitung sind nachfolgende Spieler zu Protest und Platzverweis be-
rechtigt. Ein Platz gilt nur als belegt, wenn mind. zwei Spielmarken angehängt und die Spieler auf dem Gelände anwesend 
sind. Es besteht kein Anspruch auf Belegung eines bestimmten Platzes. Ist das gewünschte Spielfeld belegt, ist ein ande-
rer, freier Platz zu belegen. Vorhängen ist nicht gestattet!  

5. Während der gesamten Saison steht den Mannschaften der ihnen zugeteilte Trainingsplatz zur Verfügung. Ist der Trai-
ningsplatz allerdings 10 Minuten. nach Spielbeginn nicht durch mind. zwei Mannschaftsspieler belegt, kann er bis zur 
nächsten zugeteilten Spielzeit auch von anderen Mitgliedern genutzt werden. Mannschaftsspieler sind während des eige-
nen Mannschaftstrainings auf anderen Plätzen nicht spielberechtigt. Spieler, die ein Training absolvieren, müssen ihre 
Spielmarken ebenfalls für diese Zeit an der Belegungstafel anhängen. Die Trainingszeiten sind aus dem ausgehängten 
Plan ersichtlich.  

6. Die gesamte Fläche der Plätze ist vor Spielbeginn gründlich zu wässern. Hierzu gehört der Bereich hinter der Grundlinie 
bis zu Einzäunung bzw. links und rechts der Seitenlinie. Der benutzte Platz ist ebenfalls, über die gesamte Fläche, nach 
Spielende mit Besen oder Netz schneckenförmig von außen nach innen abzuziehen.  

7. Platzwart und Gärtner sind für die Pflege und Instandhaltung der Anlage nach besonderer Weisung des Vorstandes ver-
antwortlich. Ihren Anweisungen ist Folge zu leisten. Der Platzwart darf auch den Spielbetrieb nach Pkt. 6 überwachen. 
Plätze, die als „gesperrt“ gekennzeichnet sind, dürfen nicht bespielt werden.  

8. Mitglieder mit Kinderspielmarke sollten nur die frühen Nachmittagsstunden nutzen. Spiele von Kindern untereinander sind 
nur bis 19 Uhr erlaubt, die angefangene Spielzeit darf beendet werden. Wenn keine Mitglieder mit Erwachsenspielmarke 
Anspruch erheben dürfen Kinder auch nach 19:00h spielen.   

9. Platzreservierungen für Trainerstunden sind nur an den vom Vorstand festgelegten Tagen möglich. Trainer müssen vom 
Vorstand zugelassen sein, andernfalls ist die entsprechende Gastspielgebühr zu zahlen. Mitglieder dürfen keine Trainer-
stunden gegen Entgelt erteilen, wenn sie nicht die Trainerlizenz haben. 

10. Grundsätzlich haften Erziehungsberechtigte für ihre Kinder. Für Verletzungen auf der Anlage und dem Kinderspielplatz 
übernimmt der Verein keine Haftung. Wegen der Gefahr von Verletzungen dürfen Kleinkinder nicht auf die Spielfelder mit-
genommen werden. Haustiere sind auf der Spielanlage nicht geduldet.  

11. Bei Freundschaftsspielen der Aktiven- und der Hobby-Mannschaften sind generell drei Plätze für den normalen Spielbe-
trieb freizuhalten. An maximal 3 Spieltagen steht die gesamte Anlage von 14.00 bis 19.00 Uhr für Freundschaftsspiele der 
Hobbymannschaft zu Verfügung. Bei Bedarf werden nicht beanspruchte Plätze für die Mitglieder freigegeben.  

12. Beschwerden wegen unsportlichem Verhaltens bzw. Verstöße gegen die Ordnung sind zunächst dem Sportwart vorzu-
bringen. Kann er keine Abhilfe schaffen, entscheidet die Vorstandschaft. 
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flexibel, bedarfsgerecht, transparent 
 

Der Clubhausdienst soll bedarfsgerecht durchgeführt, flexibel geplant und transparent für diejenigen hinter, aber auch vor der The-
ke, gestaltet werden können.  
Ziel ist es, das Clubhaus in der Sommersaison 2010 optimal zu bewirtschaften. Als weitere Neuerung möchten wir sporadisch 
"Eventabende" anbieten, wie z. B. Bücherlesungen, Fotoshows, Kochen mit Profis, PC für Einsteiger, usw. usw. Dazu benötigen wir 
die tatkräftige Unterstützung aller Mitglieder und deren Ideen, für die wir immer ein offenes Ohr haben. Zögern/t Sie/Ihr also nicht, 
uns anzusprechen. 
Wir hoffen mit dem folgenden Angebot das Übernehmen von Diensten im Clubhaus und den Besuch unserer Gaststätte noch at-
traktiver zu machen. Das Clubhaus ist der Garant für eine solide finanzielle Grundlage, aber auch der Kommunikationsraum unse-
rer Mitglieder und damit der Mittelpunkt unseres TC77 Jockgrim.  
Ab der Saison 2010 wird das Clubhaus, abgesehen von der Medenrunde und Vereinsveranstaltungen, die gesondert geplant wer-
den, täglich für vier Stunden geöffnet sein.  Öffnungszeiten: She. Wirtschaftsplan im TC77 Clubhaus. 
Jeder Clubhausdienst, she. Plan Clubhausdienst, wird von einem Mitglied übernommen, für die Ableistung eines Dienstes werden 
je 4 Arbeitsstunden gut geschrieben. Ausnahmen:  Saisoneröffnung, Weinturnier und in die  zweite Septemberhälfte. Es können 
sich auch mehrere Personen einen Clubhausdienst und die 4 Arbeitsstunden pro Dienst teilen. 
Folgende Aufgaben gehören jeweils zum Dienst im Clubhaus:  
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1. Übernahme Kasse von Vortagesdienst oder Schatzmeister/Vergnügungswart.  
2. Gemeinsames Zählen des Kassenbestandes und Bestätigung durch Ausfüllen und          Unterschreiben des Tageskas-

senzettels, der in der Kasse zu hinterlegen ist. Bei Rückfragen bitte an Franz Keiber, Jockgrim, Tel.-Nr. 5734 oder Volker 
Lauer, Jockgrim, Tel.-Nr. 5626 wenden. 

3. Essen: Anzubieten sind mindestens belegte Brötchen, wer auf eigene Rechnung und eigenen Gewinn mehr anbieten will, 
kann dies gerne jederzeit tun. 

4. Getränkeausschank lt. Getränke-/Preisliste TC77 Jockgrim, an dieser Stelle möchten wir darauf hinweisen, dass Getränke 
auch für den Clubhausdienst zu bezahlen sind. 

5. Aufgaben zum  Dienstende: 

·  alle Getränkeschubladen für den nächsten Tag auffüllen 
·  Tische im Clubhaus und auf der Terrasse reinigen 
·  Stühle an Tische rücken 
·  Küche gründlich reinigen  
·  Kühlschrank in Küche leeren und reinigen 
·  Müll aus Küche und Clubhaus entsorgen  
·  Gläserspülmaschine leeren, reinigen und ausschalten 
·  Kasse schließen und mit nach Hause mitnehmen 
·  Licht im und um Clubhaus ausschalten 
·  Clubhaus und Tennisanlage abschließen 

6. Kasse am Folgetag zum jeweiligen Dienstbeginn an nächsten Clubhausdienst übergeben 
Hat sich jemand in eine weiße Zelle des Clubhausdienstplans eingetragen, bitte Streichungen und nachträgliche Überschreibungen 
vermeiden, um Missverständnisse bei der Planung auszuschließen. Wer seinen Dienst aus wichtigen Gründen nicht antreten kann, 
sucht sich selbständig eine Vertretung und meldet diese bei Vergnügungswart Volker Lauer Tel.-Nr. 07271/5626, spätestens einen 
Tag vor Dienstbeginn, an. Dies gilt insbesondere  auch dann, wenn keine Vertretung gefunden wird. 
Wir möchten in diesem Zusammenhang  ganz besonders darauf hinweisen, dass  während der Clubhausdienste nur und aus-
schließlich die eingeplanten Personen Getränke ausgeben und die Kasse bedienen dürfen, alle anderen Mitglieder/Gäste des TC77 
Jockgrim halten sich bitte vor der Theke auf.     
Volker Lauer und sein Team(Emil Hauber und Norbert Werling) werden den Getränkebestand und die Kasse in regelmäßigen Ab-
ständen prüfen, um sich einen Überblick über den Umsatz im Clubhaus zu verschaffen. Wir bitten alle Clubhausdienste ihn dabei 
nach Kräften zu unterstützen.  
An dieser Stelle noch ein Hinweis zur Ableistung von Arbeitsstunden she.  „§ 9 Beiträge, Aufnahmegebühr, sonstige Gebühren“ 
Absatz 2 unserer Satzung: 
Aktive Mitglieder ab dem 16. Lebensjahr sind verpflichtet, Arbeitsstunden im Interesse des Vereines abzuleisten oder einen ent-
sprechenden Abgeltungsbetrag hierfür zu bezahlen. Der Abrechnungszeitraum für die Arbeitsstunden ist das Kalenderjahr. D.h. Ar-
beitsstunden können nicht nachträglich im folgenden Kalenderjahr für das Vorjahr geleistet werden. 
Also bitte Arbeitsstunden schnellstmöglich erbringen, bei der Platzinstandsetzung und den Diensten im Clubhaus gibt es dazu jede 
Menge Gelegenheiten. 
Jockgrim im Januar 2010 
Vorstand TC77 
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TC 77 Jockgrim e.V. 
Satzung 
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§ 1 Name, Sitz und Geschäftsjahr 
1.  Der am 22. 04. 1977 gegründete Verein führt den Namen Tennisclub TC 77 Jockgrim e. V. Er ist Mitglied des Sportbundes Pfalz 
und des Tennisverbandes Pfalz. Sitz des Vereins ist Jockgrim. Er ist in das Vereinsregister des zuständigen Amtsgerichts eingetra-
gen.   
2.  Die Vereinsfarben sind weiß - grün. 
3.  Das Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr. 
§ 2 Zweck und Gemeinnützigkeit des Vereins 
1. Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im Sinne des Abschnittes "steuerbegünstigte Zwecke" 
der  Abgabenordnung. Zweck des Vereins ist die Pflege, Förderung und Verbreitung des Tennissports für alle Altersgruppen und al-
le Bevölkerungsschichten. Dabei sollen vor allem die Jugendlichen in der sportlichen Entwicklung gefördert werden. 
2. Einnahmen und Vermögen des Vereins, dazu gehören auch der Bau  und die Unterhaltung von Sportanlagen, dürfen nur für die-
sen Zweck verwendet werden. 
3. Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck des Vereines fremd sind, oder durch unverhältnismäßig hohe Vergütun-
gen begünstigt werden. Der Vorstand kann beschließen, dass für ehrenamtliche Tätigkeiten Aufwandsentschädigungen zu leisten 
sind. 
4. Der Verein ist politisch und konfessionell neutral  
§ 3 Mitgliedschaft 
1. Der Verein besteht aus ordentlichen Mitgliedern, jugendlichen Mitgliedern, passiven Mitgliedern und Ehrenmitgliedern. 
2. Ordentliche Mitglieder sind aktive Mitglieder, die an den sportlichen und�sonstigen Veranstaltungen aktiv teilnehmen und zum 01. 
01. des laufenden Geschäftsjahres das 18. Lebensjahr vollendet haben. 
3. Jugendliche Mitglieder sind aktive Mitglieder, die am 01.01. des laufenden Geschäftsjahres noch nicht das 18. Lebensjahr voll-
endet haben. 
4. Passive Mitglieder fördern die Interessen des Vereins, ohne selbst Tennis zu spielen. Beim Spielbetrieb sind sie Gästen gleich-
gestellt. 
5. Personen, die sich in besonderem Maße Verdienste für den Verein erworben haben, werden auf Vorschlag des Vorstandes zu 
Ehrenmitgliedern ernannt. Sie haben die gleichen Rechte wie ordentliche Mitglieder. Sie können von der Pflicht zur Zahlung der 
Beiträge und sonstigen Gebühren teilweise oder ganz befreit werden. 
§ 4 Erwerb der Mitgliedschaft 
1. Mitglied kann jede gut beleumundete, natürliche Person werden. 
2. Die Mitgliedschaft muss schriftlich mit einem dazu vorgesehenen  Antragsformular beantragt werden. Über die Aufnahme ent-
scheidet der Vorstand bei seiner nächsten Sitzung mit einfacher Stimmenmehrheit der Erschienenen. Eine Ablehnung erfolgt ohne 
Bekanntgabe von Gründen. 
Mit der Aufnahme wird der volle Jahresbeitrag sofort fällig. 
Bei Minderjährigen ist die Zustimmung des gesetzlichen Vertreters erforderlich. Der gesetzliche Vertreter verpflichtet sich, Beiträge 
und sonstige Abgaben termingerecht zu bezahlen. Die Mindestdauer einer Mitgliedschaft beträgt ein Jahr. 
3. Der Übertritt in den passiven Mitgliederstand muss dem Vorstand bis spätestens 31.12. des laufenden  Geschäftsjahres schrift-
lich mitgeteilt werden. Er wird wirksam ab dem 01.01. des folgenden Geschäftsjahres.     Umgekehrt ist wieder der Erwerb der or-
dentlichen Mitgliedschaft während des Geschäftsjahres jederzeit möglich. 
§ 5 Rechte und Pflichten der Mitglieder 
1. Ordentliche Mitglieder, volljährige passive Mitglieder und Ehrenmitglieder genießen alle Rechte und Pflichten, die sich aus der 
Satzung, insbesondere der Zweckbestimmung des Vereins ergeben. Sie haben das aktive und passive Wahlrecht. 
2. Jugendliche Mitglieder sind nach Vollendung des 16. Lebensjahrs in der Mitgliederversammlung stimmberechtigt und wählbar mit 
der Volljährigkeit. Jüngere Mitglieder und deren gesetzliche Vertreter können ohne Stimm- und Rederecht an der Mitgliederver-
sammlung teilnehmen. Jugendliche Mitglieder haben die gleichen Rechte und Pflichten wie die ordentlichen Mitglieder, soweit in 
der Satzung oder Ordnungen nichts anderes gesagt wird. 
3. Stimmberechtigte Mitglieder haben das Recht, der Vorstandschaft und der Mitgliederversammlung Anträge zu unterbreiten. 
4. Die Mitglieder sind verpflichtet, 
- die Ziele und Zwecke des Vereins nach besten Kräften zu fördern, 
- das Vereinseigentum schonend und fürsorglich zu behandeln, 
- den Beitrag und den Betrag für nicht geleistete Arbeitsstunden zu Beginn des laufenden Geschäftsjahres zu entrichten bzw. 
Bankeinzugsverfahren zu gestatten, 
- die Satzungen, Ordnungen des Vereins und die Wettkampfbestimmungen der Verbände, denen der Verein angehört, als für sich 
verbindlich anzuerkennen. 
5. Sonstige Rechte und Pflichten werden weiter in den allgemeinen Richtlinien, der Spiel- und Platzordnung und der Wirtschafts-
dienstordnung geregelt. 
6. Für Schäden am Vereinseigentum, die ein Mitglied schuldhaft verursacht, haftet das Mitglied persönlich, bei Minderjährigen der 
Erziehungsberechtigte. Es ist voller Schadenersatz zu leisten. 
§ 6 Beendigung der Mitgliedschaft 
1. Die Mitgliedschaft erlischt durch Austritt, Tod, Ausschluss oder Auflösung des Vereins 2. Die Austrittserklärung ist schriftlich an 
den Vorstand zu richten. Bei Minderjährigen ist die Austrittserklärung vom gesetzlichen Vertreter zu unterschreiben. Der Austritt ist 
nur zum Schluss eines Kalenderjahres unter Einhaltung einer Frist von sechs Wochen zulässig. 
3. Beendigung durch Ausschluss ( §7 ) oder bei Auflösung des Vereins ( § 20 ). 
4. Mit Beendigung der Mitgliedschaft erlöschen alle Ansprüche aus dem Mitgliedschaftsverhältnis. Die Daten werden in der Mitglie-
derdatei gelöscht. Die Zahlungspflicht für alle fällig gewordenen Beiträge, Gebühren und sonstigen Forderungen bleibt bestehen. 
Eine Rückgewährung von Beiträgen, Sacheinlagen, Spenden oder sonstigen Vermögensanteilen ist ausgeschlossen. 
5. Personen, die nach einer Austrittserklärung wieder eintreten wollen, werden als Neueintritt behandelt. ( § 4 ) 
§ 7 Straf- und Ordnungsmaßnahmen 
Ein Mitglied kann, nachdem ihm Gelegenheit zur Äußerung gegeben worden ist, aus wichtigem Grund aus dem Verein ausge-
schlossen werden, insbesondere wegen  
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a. vereinsschädigendem Verhalten, 
b. grober oder wiederholter Verstöße gegen die Vereinssatzung und die Satzungen und Wettkampfordnung der dem Verein ange-
hörenden Verbände, 
c. Nichtzahlung von Beiträgen und sonstigen Forderungen, wenn das Mitglied länger als drei Monate im Rückstand ist und trotz 
zweimaliger Mahnung, unter Androhung des Ausschlusses, seiner Zahlungspflicht nicht nachgekommen ist, 
d. grober und mutwilliger Sachbeschädigung. 
2. Wenn ein Mitglied schuldhaft gegen die Satzung oder Anordnung der Vereinsorgane verstößt, können nach vorheriger Anhörung 
vom Vorstand folgende Maßnahmen verhängt werden: 
a. Ermahnung 
b. Regulierung des Schadens bei Sachbeschädigung. 
c. Zeitlich begrenztes Verbot der Teilnahme am Spielbetrieb und an Veranstaltungen des Vereins bis höchstens 12 Monaten 
3. Die Ordnungsmaßnahmen sind mit Angabe des Rechtsmittels zu versehen. 
§ 8 Rechtsmittel 
1. Gegen alle Straf- und Ordnungsmaßnahmen (§7) ist Einspruch zulässig. 
Dieser ist innerhalb von einem Monat nach Zugang der Entscheidung beim Vorsitzenden einzulegen. Über den Einspruch ent-
scheidet der Ehrenrat. Bis zur endgültigen Entscheidung des Ehrenrates ruhen die Mitgliederrechte des betroffenen Mitgliedes, so-
weit sie von der Entscheidung des Vorstandes berührt sind. 
2. Der Ehrenrat ist verpflichtet, innerhalb von vier Wochen, vom Datum des Einspruchs des ausgeschlossenen Mitgliedes an ge-
rechnet, einen Beschluss herbeizuführen. Das ausgeschlossene Mitglied hat das Recht, vor Abstimmung des Ehrenrates über sei-
nen endgültigen 
Ausschluss mündlich gehört zu werden. Eine weitere Berufung gegen den Beschluss des Ehrenrates, sowie die Anrufung der Mit-
gliederversammlung sind ausgeschlossen. 
3. Wird der Ausschließungsbeschluss vom Mitglied nicht oder nicht rechtzeitig angefochten, so kann auch gerichtlich nicht mehr 
geltend gemacht werden, der Ausschluss sei unrechtmäßig“ 
§ 9 Beiträge, sonstige Gebühren 
1. Der Mitgliederbeitrag, Sonderbeiträge, Umlagen  und die Zahl der Arbeitsstunden sowie die Höhe des Abgeltungsbetrages für 
eine Arbeitsstunde, werden von der Mitgliederversammlung mit einfacher Mehrheit festgelegt und in den "Allgemeinen Ordnungen" 
geregelt. 
2. Aktive Mitglieder ab dem 16. Lebensjahr sind verpflichtet, Arbeitsstunden im Interesse des Vereines abzuleisten oder einen ent-
sprechenden Abgeltungsbetrag hierfür zu bezahlen. Der Abrechnungszeitraum für die Arbeitsstunden ist das Kalenderjahr. 
3. Der Jahresbeitrag wird am 01. 0.1. fällig und bis spätestens 31. 03. des laufenden Geschäftsjahres im Bankeinzugsverfahren 
abgebucht. Der Abgeltungsbetrag für nicht geleistete Arbeitsstunden des vergangen Jahres  wird mit der Beitragszahlung fällig und  
ebenfalls abgebucht. 
4. Mitglieder sind erst dann spielberechtigt, wenn der Jahresbeitrag und sonstige Gebühren vollständig entrichtet sind. 
5. Der Vorstand kann in begründeten Fällen Beiträge, Aufnahmegebühren und sonstige Gebühren ganz oder teilweise erlassen, 
stunden oder Ratenzahlungen gewähren. Entsprechende Anträge sind schriftlich zu stellen. 
6. Bei bestehender Notwendigkeit kann die Mitgliederversammlung mit einfacher Mehrheit über Bausteine, Umlagen, Beitragsvo-
rauszahlung, Bürgschaften oder Kredite entscheiden. 
§ 10 Vereinsorgane 
Organe des Tennisclubs sind: 
a. die Mitgliederversammlung 
b. der Vorstand 
c. der Ehrenrat 
§ 11 Mitgliederversammlung 
1. Die Mitgliederversammlung ist das oberste Organ des Vereins. Ihre Beschlüsse sind für Vorstand und Mitglieder bindend. 
2. Die ordentliche Mitgliederversammlung hat jährlich stattzufinden, und zwar im 1. Quartal des neuen Geschäftsjahres. 
3. Die Einberufung der Mitgliederversammlung erfolgt unter Mitteilung von Ort, Zeit und Tagesordnung durch den Vorstand mittels 
Veröffentlichung im Amtsblatt und/oder mit Hilfe elektronischer Medien(E-Mail). Hierbei muss eine Frist von mindestens zwei Wo-
chen eingehalten werden. Mitglieder, die weiterhin schriftlich eingeladen werden wollen, müssen dies dem Vorstand in schriftlicher 
Form mitteilen. 
4. Eine außerordentliche Mitgliederversammlung ist innerhalb von drei Wochen mit entsprechender Tagesordnung einzuberufen, 
wenn es 
a. der Vorstand beschließt, 
b. ein Viertel der stimmberechtigten Mitglieder schriftlich mit Zweck und Grund beim Vorsitzenden beantragt. 
5. Die Mitgliederversammlung ist ohne Rücksicht auf die Zahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig. 
6. Die Entscheidungen der Mitgliederversammlung werden mit einfacher Mehrheit der abgegebenen gültigen Stimmen beschlos-
sen. Bei Stimmengleichheit gilt ein Antrag als abgelehnt. Die Beschlussfassung erfolgt mit Handzeichen. 
Wahlen erfolgen geheim, außer die erschienenen Mitglieder sind einstimmig für eine Wahl per Handzeichen. Bei Wahlen entschei-
det im ersten Wahlgang die absolute, in weiteren Wahlgängen die relative Mehrheit. Für die Dauer der Wahl kann die Versammlung 
einem Wahlausschuss übertragen werden, der mit einfacher Stimmenmehrheit gewählt wird. 
7. Eine Änderung der Satzung kann nur beschlossen werden, wenn zwei Drittel der anwesenden Mitglieder der Änderung zustim-
men. 
8. Über Anträge, die nicht in der Tagesordnung verzeichnet sind, kann in der Mitgliederversammlung nur abgestimmt werden, wenn 
die Anträge mindestens eine Woche vor der Versammlung schriftlich beim Vorsitzenden eingegangen sind. 
9. Dringlichkeitsanträge dürfen nur behandelt werden, wenn sie schriftlich eingebracht wurden und zwei Drittel der anwesenden 
stimmberechtigten Mitglieder der Behandlung als Tagesordnungspunkt zustimmen. Ein Dringlichkeitsantrag auf Satzungsänderung 
ist unzulässig. 
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§ 12 Aufgaben der Mitgliederversammlung 
Die Mitgliederversammlung hat folgende Aufgaben: 
1. Entgegennahme der Jahres- und Kassenberichte des Vorstandes und des Prüfungsberichtes der Kassenprüfer 
2. Entlastung des Vorstandes. 
3. Festsetzung der Höhe der Mitgliederbeiträge, Arbeitsstunden, Arbeitsstundenvergütung und sonstigen Gebühren nach §9 Pkt. 6 
der Satzung, und alle sonstigen Angelegenheiten des Vereins durch Grundsatzbeschlüsse. 
4. Verabschiedung des Haushaltsplanes. 
5.  Wahl und Abberufung  des Vorstandes, Wahl des Ehrenrates,  Wahl der Kassenprüfer 
6. Satzungsänderungen und Änderung der Ordnungen 
7. Beschlussfassung über die Auflösung des Vereins nach § 20 der Satzung�
§ 13 Der Vorstand 
1. Der Vorstand besteht aus 
1. Vorsitzenden 
2. Vorsitzenden 
Schriftführer 
Schatzmeister 
Sportwart 
Jugendwart 
Breitensportwart 
Bauwart 
Vergnügungswart 
2. Die Mitglieder des Vorstandes werden von der Mitgliederversammlung auf die Dauer von zwei Jahren gewählt. Wiederwahl ist 
möglich. Seine Mitglieder bleiben bis zur Wahl eines Nachfolgers im Amt. Bei Ausscheiden eines Vorstandsmitgliedes ist der Vor-
stand berechtigt, ein neues Mitglied kommissarisch bis zur nächsten Wahl mit entsprechenden Aufgaben zu betrauen. 
3. Der Vorstand gibt sich eine Geschäftsordnung, in der die Aufgaben der Vorstandsmitglieder festgelegt sind. Sie richtet sich nach 
der Zusammensetzung des Vorstandes. Der Vorstand führt die laufenden Geschäfte und alle Angelegenheiten im Einklang mit den 
Beschlüssen der Mitgliederversammlung. Ihm obliegt die Verwaltung des Vereinsvermögens. 
4. Der Vorstand fasst seine Beschlüsse in Vorstandssitzungen, die vom 1. Vorsitzenden und bei dessen Verhinderung vom Stell-
vertreter einberufen werden. Der Vorstand ist beschlussfähig, wenn mindestens vier Vorstandsmitglieder anwesend sind. Bei Be-
schlussfassung entscheidet die einfache Mehrheit der abgegeben Stimmen. Bei Stimmengleichheit entscheidet die Stimme des Sit-
zungsleiters. 
5. Der Vorstand kann zu seiner Unterstützung Referenten und Ausschüsse für einzelne Sachfragen einsetzen. 
6. Die Mitarbeit im Vorstand ist ehrenamtlich. Auslagen können erstattet werden 
§ 14  Gesetzliche Vertretung 
Vorstand im Sinne des § 26 II BGB sind der 1. Vorsitzende, der 2. Vorsitzende und der Schatzmeister. Sie vertreten den Verein ge-
richtlich und  außergerichtlich. Jeder von ihnen ist allein vertretungsberechtigt. Im Innenverhältnis zum Verein werden in der Rei-
henfolge der 2. Vorsitzende und der Schatzmeister jedoch nur bei Verhinderung des 1.Vorsitzenden tätig. In Kassenangelegenhei-
ten ist der Schatzmeister besonderer Vertreter im Sinne des § 30 BGB. 
§ 15  Ehrenrat 
Der Ehrenrat besteht aus 3 Mitgliedern, die nicht dem Vorstand angehören. Sie werden alle zwei  Jahre von der Mitgliederver-
sammlung gewählt. Der Ehrenrat übernimmt die ihm in § 7 zugewiesenen Aufgaben. 
§ 16 Jugend im Verein 
1. Durch Beschluss der Mitgliederversammlung kann der Jugend das Recht zur Selbstverwaltung im Rahmen der Satzung und der 
Ordnung des Vereines eingeräumt werden. 
2. In diesem Fall gibt sich die Jugend eine eigene Jugendordnung, die der Genehmigung des Vorstandes bedarf. Die Jugendord-
nung regelt dann die Jugendarbeit des Vereins in Inhalt, Form und Organisation. 
§ 17 Protokollierung der Beschlüsse 
Die Beschlüsse der Mitgliederversammlung und der Vorstandssitzungen sowie der Ausschüsse sind zu protokollieren. Das Proto-
koll ist vom Versammlungsleiter und vom Protokollführer zu unterzeichnen. 
§ 18 Kassenprüfung 
Die Kasse und die Buchführung des Vereins werden in jedem Jahr durch zwei von der Mitgliederversammlung des Vereins auf die 
Dauer von zwei Jahren gewählten Kassenprüfern geprüft. Die Kassenprüfer erstatten der Mitgliederversammlung einen Prüfungs-
bericht und beantragen bei ordnungsgemäßer Kassenführung die Entlastung des Vorstandes. 
§ 19 Haftung 
1. Der Verein haftet für Unfälle und sonstige Schäden nur im Rahmen der vom Sportbund Pfalz für seine Vereine abgeschlossenen 
Versicherungen. Eine weitergehende Haftung ist ausgeschlossen. Insbesondere haftet der Verein nicht für das Abhandenkommen 
von Gegenständen in Räumen des Vereins und den Außenanlagen. 
2. Die Mitglieder haften für alle Schäden, die sie dem Verein durch satzungs- oder ordnungswidriges Verhalten oder durch sonstige 
unerlaubte Handlungen zufügen. 
§ 20 Auflösung des Vereins 
1. Die Auflösung des Vereins kann nur in einer für diesen Zweck einberufenen Mitgliederversammlung beschlossen werden. 
2. Die Einberufung einer solchen Versammlung darf nur erfolgen, wenn es  
a. der Vorstand mit einer Mehrheit von drei Viertel seiner Mitglieder beschlossen hat, 
oder 
b. von einem Drittel der stimmberechtigten Mitglieder des Vereines schriftlich gefordert wurde. 
3. Die Versammlung ist beschlussfähig, wenn mindestens die Hälfte der stimmberechtigten Mitglieder anwesend. Die Auflösung 
kann nur mit einer Mehrheit von drei Viertel der anwesenden stimmberechtigten Mitglieder beschlossen werden. Sollte bei der ers-
ten Versammlung weniger als die Hälfte der stimmberechtigten Mitglieder anwesend sein, ist eine neue Versammlung innerhalb ei-
nes Monats einzuberufen, die dann auf jeden Fall beschlussfähig ist und mit einer Mehrheit von drei Viertel der anwesenden 
stimmberechtigten Mitglieder die Auflösung des Vereins beschließen kann. 
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4. Bei der Auflösung des Vereins oder bei Wegfall seines bisherigen Zweckes fällt sein Vermögen an die Gemeinde Jockgrim mit 
der Zweckbestimmung, dass dieses Vermögen unmittelbar und ausschließlich zur Förderung des Sportes verwendet werden darf. 
Wird der Verein lediglich aufgelöst, um einen neuen Sportverein zu gründen, so geht das bei der Auflösung vorhandene Vermögen 
auf den neuen Sportverein über. 
§ 21 Gesetzliche Bestimmungen 
1. Bei Fragen und Angelegenheiten, die in dieser Satzung nicht geregelt sind, greifen die Bestimmungen des BGB. 
2. Für Streitigkeiten zwischen dem Verein und seinen Mitgliedern oder anderen Personen ist der Gerichtsstand Kandel. 
3. Die in den Satzungen verwendeten männlichen Bezeichnungen gelten auch für weibliche Bezeichnungen. 
§ 22 Inkrafttreten 
Diese Satzungsänderung ersetzt die bisherige Satzung vom 29.02.2008 einschließlich der zwischenzeitlich erfolgten Änderungen. 
Sie tritt in Kraft mit Beschluss der Mitgliederversammlung des Tennisclub TC 77 Jockgrim e. V. am 26.03.2009 
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Allen Jubilaren einen herzlichen Glückwunsch vom TC77Jockgrim. 
Beim Neujahrsempfang am 10.01.2010 konnte der Vorsitzende des Tennisclubs, Armin Prokscha, 7 Mitglieder für 25 Jahre Treue 
zum TC77 Jockgrim mit einem kleinen Präsent beschenken. Geehrt wurden Carla und Hans-Jörg Benez, Annette und Matthias 
Riedel, Ursula Werling, Albert Reinhard und Florian Prokscha, der bereits am Tag seiner Geburt Mitglied im TC77 Jockgrim gewor-
den war. Allen Jubilaren für Ihre langjährige Treue an dieser  Stelle noch einmal herzlichen Dank.  
 

 
 
Auf dem Bild von links nach rechts die  Jubilare: Albert Reinhard, Hans-Jörg Benez, Carla Benez, Matthias Riedel, Annette Riedel, 
Ursula Werling und TC77-Vorsitzender Armin Prokscha. Florian Prokscha konnte, berufsbedingt, am Neujahrsempfang leider nicht 
teilnehmen und fehlt deshalb auf diesem Bild. 
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Im vergangenen Jahr konnten einige unserer Mitglieder „runde“ Geburtstage feiern: 
 
Januar: 
Februar: 
Albert Reinhard 
März: 
Kirsten Scheidt 
April: 
Albrecht Gareis 
Erika Würth 
Günter Sitter 
Peter Ksoll 
Mai: 
Heinrich Emmler 
Juni: 
Willi Kern  
Elke Lauer 
Juli: 
August: 
Horst Götz 
September: 
Udo Adler 
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Oktober: 
November: 
Horst Fröhlich 
Dezember: 
Günther Seel 
Wolfgang Dickemann 
 
Es gratulierten im Namen des TC77 Jockgrim jeweils Mitglieder der Vorstandschaft und überreichten allen Jubilaren ein Präsent. 
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Auch in diesem Frühjahr  „wuselt“ es wieder auf unserer Anlage, Bauwart Wolfgang Kaufmann hatte zur Platzinstandsetzung geru-
fen. Und viele Mitglieder sind seinem Aufruf gefolgt, hier ein paar Bilder des Auftaktes am 20.03.2010: 
  

    
 

Der Sand vom vergangenen Jahr wird vom Platz „gezogen“… 
 

 
 

Die Linien werden neu verlegt und gewalzt… 
 

 
 

Platz 4 wird vom Bauwart persönlich „besenrein“ gemacht… 



������������	
�����
������	���������� �
�

���������	
���������������������������������������� �����������������������������
��������������������� ��������������������������������������������������� �����	����������������

4������
���

Der Dachausbau beginnt ebenfalls im Frühjahr dieses Jahres, so sieht es vor Beginn der baulichen Maßnahmen in unserem Spei-
cher aus, in der Herbstausgabe der Vereinszeitung werden wir dann zeigen, wie es weitergegangen ist:   

 

   
 

Der zum Ausbau vorgesehene Bereich im Dachgeschoss vor Beginn der Arbeiten…  
 

 
 

Die Dämmmaterialien sind unters Dach geschafft und warten auf die Weiterverarbeitung… 
 

.  
 

                                                                                                   Die ersten Schritte sind getan…………… 
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Die Jugendabteilung des TC77 Jockgrim hat sich in der 33-jährigen Vereinsgeschichte stetig weiterentwickelt. Engagierte Jugend-
leiter, wie Heike Körner, Ursel Heilig oder auch Peter Riedel in den Anfangs-, Siegfried Hellmann, Helga Raabe und Brigitte Strey in 
den Entwicklungs- bis hin zu Ulla Werling in den letzten Jahren, haben immer wieder mit großem Einsatz dafür gesorgt, dass es im 
Jugendbereich stets aufwärts ging. Konnte man in der Anfangszeit des Tennisclubs  durch Boris Becker und Steffi Graf begünstigt, 
darauf bauen, dass viele Jugendliche ihren Idolen nacheiferten und wie von alleine in den TC77 eintraten, war ab Mitte/Ende der 
90er Jahre die Initiative des Jockgrimer Tennisclubs gefragt. Präsentierte sich der TC77 in den vergangenen Jahren bereits  in der 
Grundschule, sind wir in diesem Jahr, der Initiative der neuen Jugendwartin Anke Ganzel verdankend, schon im Kindergarten aktiv. 
Nur durch ein großes Angebot an Aktivitäten, wie Ausflüge, Feriencamp, Weihnachtsfeiern und anderen Veranstaltungen, she. u.a. 
Tenniskindergarten, gelingt es heute die Jugendlichen anzusprechen und für den Verein zu gewinnen.  
Ein besonderes Augenmerk liegt bei all den Freizeitaktivitäten natürlich auf dem sportlichen Bereich. Alle Jugendlichen können 
ganzjährig trainieren, besonders engagierte und begabte können darüber hinaus an zusätzlichen Fördertrainingseinheiten teilneh-
men. Das Trainingsangebot richtet sich dabei an alle Altersklassen und Leistungsstufen. Begonnen wird in aller Regel mit dem 
Schnuppertraining, das der TC77 Jockgrim seit einigen Jahren, nicht nur für Jugendliche, sondern auch für erwachsene Neuein-
steiger anbietet (she. Kapitel Mitgliederwerbung). 
Im vergangenen Jahr haben immerhin 6 Jugendmannschaften am Medenspielbetrieb des TV Pfalz teilgenommen. Darüber hinaus 
nehmen einige der Jugendlichen auch regelmäßig an regionalen und überregionalen Tennisturnieren teil. Zu erwähnen ist hier be-
sonders, Tobias Werling, der in der Saison 2009 die Jugendkreismeisterschaften U 16, sowie die Verbandsgemeindemeisterschaf-
ten U 18 gewinnen konnte. Aber auch Spielerinnen und Spieler, wie Katharina Piper, Lena Bauer, Lukas Deutsch, Lusie Schloß 
und Hannah Mühlheusser sorgen dafür, dass unser TC77 auch über Jockgrim hinaus bekannt wird. 
Viele aktuelle und ehemalige Jugendspieler unseres Vereins sind  in den aktiven Mannschaften am Ball oder spielen in unserer 
Hobbygruppe. 
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Struktur Jugendabteilung 
 
 

Mannschaften  Hobbyspieler Jüngstenbereich 
Kinder und Jugendliche 
spielen in Mannschaften, 
nehmen an Training und 
weiteren Aktionen des 
Vereins teil 

Kinder und Jugendliche 
nehmen an Training und 
Aktionen des Vereins teil 
oder spielen einfach aus 
Spaß oder zum Ausgleich 
z.B. eines bewegungsar-
men Alltags 

Kinder zwischen 3 und 6 
Jahren erlernen den Um-
gang mit Ball und Schlä-
ger, der Spaß und das 
Spiel stehen im Vorder-
grund 

 
Aufgaben Jugendabteilung 

·  Mannschaften : Meldung und Aufstellung der Mannschaften, Organisation Spielbetrieb Medenrunde, Unterstützung beim 
Übergang in den Erwachsenenbereich 

·  Turniere : Organisation von Clubmeisterschaften, Verbandsgemeindemeisterschaften etc., Meldung von Jugendlichen bei 
Turnieren 

·  Training : Trainingseinteilung, Ablaufkontrolle 
·  Organisation : Veranstaltungen wie Weihnachtsfeiern, Ausflüge etc. 
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Team Wolfgang Gimbel und Svenja Weidemann: 

 

Wolfgang Gimbel ist ein erfahrener Trainer, der nicht nur in Jockgrim, sondern auch in vielen anderen Vereinen der Südpfalz arbei-
tet. Mit Svenja Weidemann bringt er eine Co-Trainerin mit, die zu den Top-Spielerinnen in Deutschland gehört und von ihm, Wolf-
gang Gimbel, trainiert wird. Für unsere Kinder und Jugendlichen ist dies nicht nur aus Motivationsgründen vorteilhaft, sondern auch 
deshalb, weil die Trainer professionelle Arbeit leisten. 
 

Anke Ganzel: 

Ähnliches gilt auch für Anke Ganzel. Als Sportwissenschaftlerin und Pädagogin verfügt sie über fundierte Kenntnisse der Trainings-
lehre und Sportpädagogik. Als Tennistrainerin und -spielerin bringt sie langjährige Erfahrung im Tennisbereich mit. 

 

 

������������	
�����
������	���������� �
�

���������	
���������������������������������������� �����������������������������
��������������������� ��������������������������������������������������� �����	����������������

	
��
������� ����� �����0�

Hier ein kleiner Rückblick in die vergangene Medenrunde unserer 6 Jugendmannschaften: 
 
Gemischt U 10 (B-Klasse)      –     3 Siege, 2 Niederlagen, Platz 3 der Abschlusstabelle 
Gemischt U 12 1 (C-Klasse)   –     3 Siege, 1 Niederlage, Platz 2 der Abschlusstabelle, Vizemeister 
Gemischt U 12 2 (C-Klasse)   –     1 Sieg, 1 Remis, 2 Niederlagen, Platz 3 in der Abschlusstabelle 
Jungen U 15 (B-Klasse)          –     1 Sieg, 3 Niederlagen, Platz 4 in der Abschlusstabelle, damit Abstieg 
Mädchen U 18 (A-Klasse)       –     4 Siege, Platz 1 in der Abschlusstabelle, damit Aufstieg in die Pfalzliga 
Jungen U 18 (B-Klasse)          –     4 Siege, 1 Niederlage, Platz 2 in der Abschlusstabelle, Vizemeister 
 

 
 
Hier die Mädchen U18, die im vergangenen Jahr in die Pfalzliga aufgestiegen sind    
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Übersicht Medenmannschaften 
 
Gemischt U 10:  Gillian Hasa, Moritz Kuhn, David Lauer, Marcel Keiber, Jonas Keiber, Regina Müller und Matthias Kiehl. 
Gemischt U12 I + II:  Hannah Mühlheusser, Marius Patzer, Tim Grave, Nadja Smasal, Jan-Philipp Böhner, Jan Winschel, Lusie 
Schloß, Leon Knoch, Carlos Salazar, Johanna Weidner, Thomas Völk, Jule Frisse, Julika Völkel 
Jungen U 15:  Joshua Völkel, Jonas Bender, Nicolas Schehr, Victor Troge, Benedikt Fuhr und Maurice Colling. 
Jungen U 18:  Tobias Werling, Lukas Deutsch, Mathias Bender, Henning Piper, Armin Köhler und Hans Baumann 
Mädchen U 18:  Die Mädchen U 18 starten in einer Spielgemeinschaft mit Rheinzabern und spielen dort in diesem Jahr nach dem 
souveränen Aufstieg 2009 in der Pfalzliga. Unser Verein unterstützt die Mannschaft mit folgenden Spielerinnen: Katharina Piper, 
Lena Bauer, Kim Colling- Stieber, Marie Claire Kempf und Katharina Pfeiffer. 
Mädchen U 15:  Glücklicherweise konnten wir drei Spielerinnen aus unserem Verein an den TV Hatzenbühl ausleihen, wodurch ein 
Start der Spielerinnen in der Medenrunde ermöglicht wird. Irina Keiber, Jana Eck und Anna Bauer werden unseren Verein in der B-
Klasse vertreten. 
 
Die Spiele der Jugend-Medenrunde 2010 im Überblick:  

 

Mannschaft Gegner Termin 
Heim/  
Aus-
wärts  

Klasse 

 
Jockgrimer Mannschaften 

   

Jungen U18 TC Blau-Weiß Lachen-
Speyerdorf 1 15.05.10 H B-

Klasse 

 TV TA Pfortz-Maximiliansau 1 12.06.10 H  

 Tennisverein 1975 Hagenbach 
1 19.06.10 A  

 TC Neupotz 1 20.06.10 A  

Jungen U15 TC Modenbachtal Hainfeld 3 30.04.10 A 
C-

Klasse 

 TSV TA Kuhardt 1 14.05.10 A  

 TC 1983 e.V. Leimersheim 1 28.05.10 H  
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Mannschaft Gegner Termin 
Heim/  
Aus-
wärts  

Klasse 

 
Jockgrimer Mannschaften 

   

 TC Rülzheim 1 30.05.10 A  

Mädchen U15  TC Offenbach 1 30.04.10 A 
B-

Klasse 

 TG1980 Hördt 1 07.05.10 H  

 TC SW im ASV Landau 1 14.05.10 H  

 TC Kandel 1 28.05.10 A  

 TC 1983 e.V. Leimersheim 1 11.06.10 H  

Gemischt U12 TC Kandel 1 14.05.10 A C-
Klasse 

 Tennisverein 1975 Hagenbach 
2 

28.0510 A  

 TV TA Pfortz-Maximiliansau 2 11.06.10 H  

 TC Blau-Weiß Herxheim 3 25.06.10 A  

Gemischt U12 TC Germersheim 1 14.05.10 H C-
Klasse 

 TV 80 Sondernheim 1 28.05.10 A  

 TG 1980 Hördt 1 11.06.10 A  

 TC Rülzheim 1 18.06.10 A  

 TV 1991 Hanhofen 2 25.06.10 H  

Gemischt U10 TV TA Pfortz-Maximiliansau 2 22.08.10 H B-
Klasse 

 TC Schwarz-Weiß e.V. Speyer 
1 29.08.10 A  

 TSG TA Landau-Godramstein 1 05.09.10 H  

 TC Neuburg 1 12.09.10 A  

 TC SW im ASV Landau 1 19.09.10 H  

 Spielgemeinschaften    

Mädchen U18  TC Mutterstadt 1 15.05.10 A Pfalzliga 

 TC Rot-Weiß Pirmasens 1 29.05.10 H  

 BASF TC Ludwigshafen 1 12.06.10 H  

 Park TC Grünstadt 1 19.06.10 A  

 TC Deidesheim 1 26.06.10 H  
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Jugend-Verbandsgemeindemeisterschaften – 02. bis 05 .09.2010 

Die Jugendverbandsgemeindemeisterschaften der Verbandsgemeinde Jockgrim werden in diesem Jahr auf der Anlage des TC77 
Jockgrim ausgetragen. Rheinzabern hat dieses Turnier im letzten Jahr sehr gut organisiert, da wollen wir als TC77 Jockgrim natür-
lich nicht nachstehen. 
  
Als Ausrichter dieser Meisterschaften kommt ein großes Stück Arbeit auf den Verein  zu. Deshalb möchten wir in diesem Zusam-
menhang alle Mitglieder dazu aufrufen uns zu helfen, damit wir uns als Verein auch im Jugendbereich nach außen positiv präsen-
tieren können.  
Wie könnte Eure/Ihre Hilfe aussehen?  Zum einen brauchen wir natürlich tatkräftige Hilfe bei der Veranstaltung selbst (Verpflegung 
und Organisation).  Andererseits ist uns auch mit Sponsoren für die Preise etc. geholfen. 
 
Bitte meldet Euch/melden Sie sich bei der Jugendwartin, wenn ihr Euch/Sie sich spontan angesprochen fühlt/fühlen. 
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Weihnachtsfeier 2009 
 

 
 

Die neue Jugendleiterin Anke Ganzel feiert mit den Jugendlichen Weihnachten. 
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Wolfgang Gimbel und Svenja Weidemann(she. auch unter Trainer Kapitel 6 Jugend) 

Anke Ganzel Tel.-Nr.: 0172/7173260 

Jürgen Wahrheit Tel.-Nr.: 01703/332749 

Lukas Kirchmer 07271/52586 

Jonas Stohner 07275/1442 oder 0160/92482333 

Roland Haspel Tel.-Nr.: 07271/5771  
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Hier ein kleiner Rückblick in die vergangene Medenrunde unserer 12 Aktivenmannschaften:  
 
Die Herren 40 I haben eine sehr starke Runde in ihrem 1. Jahr in der Verbandsliga gespielt. Nur knapp und durch nahezu unglaub-
liches Verletzungspech gebeutelt, scheiterten sie am Aufstieg in die Oberliga Rheinland-Pfalz und errangen den Titel des Ver-
bandsligavizemeisters. Sie sind, und werden das sicherlich auch in diesem Jahr bleiben, das sportliche Aushängeschild des TC77 
Jockgrim. 
In die nächsthöhere Klasse aufgestiegen sind die Damen 40 I  
 

����
 

 
und die Damen 50 I,  
 

 
 

jeweils in die A-Klasse, 
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sowie die Herren 50 I, 
 

 
 
die in diesem Jahr in der Pfalzliga spielen werden. 
Im Nachsitzen den Aufstieg in die C-Klasse doch noch geschafft haben unsere Damen II, die neu gegründet, die Medenrunde so-
fort erfolgreich abschließen konnten. 
Die Herren I, die Damen 30 I, die Herren 40 II und die Herren 55  I landeten im Mittelfeld ihrer Gruppen und haben damit ihre Ziele 
erreicht.   
Die Herren II sind in die D-Klasse, die Damen I in die B-Klasse, die Herren 50 II in die C-Klasse abgestiegen. 
Damit stehen 3 Absteigern immerhin 4 Aufsteiger gegenüber, eine Bilanz, die sich durchaus sehen lassen kann. 

������3��������0�

Hier die Spieler mit den meisten Punkten aus der Medenrunde des vergangenen Jahres: 
 
Männer:  Alexander Deutsch 1085 Punkte; Oliver Schneider 630 Punkte; Claudius Zürn und Matthias Brzenska je 615 Punkte. 
 
Frauen:  Elisabeth Kaufmann 1030 Punkte; Karin Jäger 800 Punkte; Pia Jäger 785 Punkte 

!���������� ����� �������

Flaggschiff der Medenrunde-Armada des TC77 Jockgrim werden auch in diesem Jahr die Herren 40 I, die erneut in der Verbandsli-
ga aufschlagen, sein. Mittlerweile hat sich die Anzahl unserer Mannschaften, die an der Medenrunde teilnehmen, von 12 auf 14 er-
höht. Neu hinzugekommen sind die Herren 30 und die Herren 60, die beide in der C-Klasse in die Medenrunde einsteigen.  
Wir wünschen allen Mannschaften viel Erfolg und eine verletzungsfreie Saison 2010. 

8
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Damen I: Mannschaftsführerin:  Stefanie Werling Spielerinnen: Stefanie Werling, Carina Werling, Juliane Hellmann, Stefanie 
Semper, Laura Werling, Sabrina Werling, Katharina Piper und Lena Bauer 
Ziel 2010:  Nach Möglichkeit immer komplett antreten und dann sehen was rauskommt.  

 
Damen II: Mannschaftsführerin: Leoni Hecker Spielerinnen: Katharina Piper, Jasmin Schlimmer, Lena Bauer, Carolin Seither, 
Leoni Hecker, Kim Colling, Marie-Clair Kempf, Katharina Pfeiffer, Ann-Kathrin Lang, Sandra Aschauer und Regina Hecker 
Ziel 2010: Mindestens der Klassenerhalt, wobei der Aufstieg in die nächsthöhere Spielklasse angestrebt wird 
 
Damen 30: Mannschaftsführerin: Susanne Distl Spielerinnen: Karin Jäger, Gabi Menzel, Anke Ganzel, Susanne Distl, Manuela 
Joos, Ryoko Ishida und Heike Schackert 
Ziel 2010:  Klassenerhalt 
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Damen 40 I: Mannschaftsführerin: Lissy Kaufmann Spielerinnen: Karin Jäger, Ulla Werling, Pia Jäger, Angelika Straub, Lissy 
Kaufmann, Christa Rop, Claudia Colling, Astrid Schulze, Martina Kaufmann 
Ziel 2010: Ist das Match auch noch so schwer, egal wie es kommt- wir verlieren  nicht unseren Humor! 
 
Damen 50 I: Mannschaftsführerin: Trudel Hellmann Spielerinnen: Gunda Seither, Erika Würth, Trudel Hellmann, Irene Hauber, 
Elke Lauer, Helga Raabe  
Ziel 2010: Nach dem Aufstieg in die A-Klasse die Klasse behaupten und oberen Tabellenplatz erreichen 
 
Herren I: Mannschaftsführer: Daniel Kaufmann Spieler: Johannes Kirchmer, Daniel Kaufmann, Jan Raabe, Matthias Riedel, To-
bias Werling, Jonas Stohner, Lukas Deutsch  
Ziel 2010: Klassenerhalt. Nach den Abgängen der Routiniers Oliver Wedel (Neuburger Herren 30), Klaus Schloß  und Alexander 
Deutsch (beide Jockgrimer Herren 30) wird es für die junge Truppe jedoch schwer werden, die nötigen Siege einzufahren. Die Lü-
cke schließen werden die Nachwuchskräfte Tobias Werling, Lukas Deutsch und Jonas Stohner, die letztes Jahr teilweise schon A-
Klassen-Luft schnuppern konnten.  
 
Herren II: Mannschaftsführer: Thomas Sucietto Spieler: Felix Gehrlein, Max Rimpel, Thomas Sucietto, Christopher Klee, Sebas-
tian Renz, Carsten Schmalz, Bastian Deutsch, Marco Mende, Manuel Habermehl, Richard Wieja, Thorsten Götz, Andreas Raben-
stein, Marc Staiger, Alexander Würth, Dominik Gehrlein, Mathias Bender, Thorben Beckmann  
Ziel 2010: Im Mittelfeld mit schwimmen, wenn alles klappt um den Wiederaufstieg mitspielen  
 
Herren 30 I: Mannschaftsführer: Steffen Heldrich Spieler: Klaus Schloß, Steffen Heldrich, Alex Deutsch, Heiko Decker, Christian 
Lauer, Jochen Hellmann, Heiko Felder, Carsten Schmalz, Andreas Rabenstein, Richard Wieja, Habermehl Manuel   
Ziel 2010: Aufstieg in die B-Klasse.  Der Mannschaft ist bewusst, dass dies kein Selbstläufer wird, zumal die Gegner, wie z. B. 
Wörth, Römerberg und der HSV Landau traditionell immer gute Mannschaften am Start haben. Im ersten Jahr steht die Teamfin-
dung im Vordergrund, es wäre natürlich schön, wenn sich parallel dazu auch der sportliche Erfolg einstellen würde. Dies kann man 
jedoch nicht erzwingen, hierfür spielen zu viele Faktoren eine Rolle. Wichtig ist, bei allem sportlichen Ehrgeiz, den jeder Spieler 
selbstverständlich mitbringt, ein funktionierendes Team für die Zukunft aufzubauen, um den TC 77 Jockgrim würdig in der ersten 
Medenrunde zu vertreten. 
 
Herren 40 I: Mannschaftsführer: Axel Wettach Spieler: Claudius Zürn, Oliver Schneider, Ralf Janzen, Jürgen Frey, Axel Wettach, 
Martin Schwein, Frank Malitz, Joachim Wettach, Jürgen Wahrheit  
Ziel 2010: Möglichst frühzeitig Klassenerhalt sichern  
 
Herren 40 II: Mannschaftsführer: Michael Deilecke Spieler: Jens Seiffert, Tobias Deutsch , Michael Deilecke Bernd Smasal, 
Matthias Brzenska, Stefan Schloss, Marcus Hutfließ, Matthias Reiß und Peter Haspel 
Ziel 2010: Klassenerhalt 
 
Herren 50 I: Mannschaftsführer: Jürgen Wahrheit Spieler: Jürgen Wahrheit, Horst Deutsch, Roland Mucke, Armin Prokscha, 
Wolfgang Kaufmann, Bernhard Thümmel, Armin Hofmann, Helmut Kirchmer, Peter Kosowski, Thorsten Zapf  
Ziel 2010: Nach dem Aufstieg 2009, Klasse halten. Möglichst weit vorne mitspielen   
 
Herren 50 II: Mannschaftsführer Rainer Klee Spieler : Rainer Klee, Rainer Werling, Hans Würth, Helmut K irchmer, Werner 
Schwegler, Norbert Bauer, Johannes Christof, Bernd Raabe, Fritz Voll, Hugo Knoblauch  
Ziel 2010: Spaß haben, die Klasse halten, verletzun gsfrei über die Saison kommen  
 
Herren 55 I: Mannschaftsführer: Walter Zirker, Volker Lauer Spieler: Peter Müller, Horst Sucietto, Franz Keiber, Walter Zirker, 
Walter Schloß, Bertram Metz, Ede Semper, Udo Adler, Volker Lauer, Werner Wingerter, Jürgen Riedel, Norbert Werling, Emil Hau-
ber 
Ziel 2010: Klasse halten, mehr Spiele gewinnen als im letzten Jahr 
 
Herren 60 I: Mannschaftsführer: Walter Stürm Spieler: Horst Götz, Manfred Groß, Peter Ksoll, Franz Keiber, Volker Lauer, Heri-
bert Lipsky, Walter Schloß, Jochen Schröter, Walter Stürm,  Werner Wingerter und Hans Würth  
Ziel 2010: Für die Tennissaison 2010 haben sich 11 Spieler, die das 60-ste Lebensjahr vollendet haben und  (bis auf einen) im Ru-
hestand sind, gesagt „Das kann doch nicht alles gewesen sein“ – sie haben sich zu einer Mannschaft zusammengefunden und 
werden an der Medenrunde  der „Herren 60“ teilnehmen. Die Teilnehmer wollen nicht mehr nur „gemütliches Altherren-Tennis“  in 
mehr oder weniger gleicher Besetzung  spielen. Nachdem der Stress im beruflichen Leben vorbei ist, soll jetzt der sportliche Ehr-
geiz zum Zuge kommen. 
Die Spieler wollen sich im sportlichen Wettstreit mit 6 Mannschaften aus anderen benachbarten Vereinen messen und hoffen – 
ehrgeizig wie sie sind- dabei auf sportliche Erfolge und natürlich auch auf neue Bekanntschaften und  neue Erfahrungen. Der eine 
oder andere wird sicherlich merken, dass er nicht der (bisher unerkannte) „Deutsche Meister“  ist, sondern dass  es  auch in ande-
ren Vereinen rund um  Jockgrim  Topspieler gibt  und dass es auch im Alter noch etwas zu lernen gibt –   z.B. eine bessere Vor-
hand oder Rückhand  oder einen effektiven Stopp. 

 

�
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Mannschaft  Gegner  Termin  Heim/  
Auswärts  

Klasse  

Damen 1 TC 1986 Zeiskam 1 09.05.10 H B-Klasse 
 TC Germersheim 1 16.05.10 A  
 SG BW Nussdorf/TSV Walsheim 1 30.05.10 A  
 TC Modenbachtal Hainfeld 1 13.06.10 H  
 TC Rülzheim 1 20.06.10 A  
Damen 2 TV TA Pfortz-Maximiliansau 1 09.05.10 A C-Klasse 
 TC Neuburg 1 16.05.10 H  
 Tennisverein 1975 Hagenbach 2 30.05.10 A  
 TC Freckenfeld 1 13.06.10 A  
 TC Wörth am Rhein 1 20.06.10 A  
Damen 30 TC Lambsheim 1 02.05.10 A Pfalzliga 
 SF 1967 TA Dierbach 1 09.05.10 A  
 TC Schifferstadt 1 13.05.10 H  
 TK Altrip 1 16.05.10 H  
 SV 1923 TA Enkenbach 1 30.05.10 H  
 TC 1982 Winden 1 13.06.10 A  
 TUS TA Winzeln 1 20.06.10 H  
Damen 40 Post SV TA Ludwigshafen 1 01.05.10 A A-Klasse 
 TC Bienwald Steinfeld 1 13.05.10 H  
 TC Offenbach 1 15.05.10 A  
 TC Grün-Weiß Neustadt 1 29.05.10 H  
 TC Modenbachtal Hainfeld 1 12.06.10 A  
 TV 1920 TA Geinsheim 1 19.06.10 H  
Damen 50 TC SW im ASV Landau 1 08.05.10 H A-Klasse 
 TC Klingenmünster 1 15.05.10 A  
 TC Mörsch Frankenthal 1 29.05.10 A  
 TC Mutterstadt 1 12.06.10 H  
 TC Blau-Weiß Lachen-Speyerdorf 1 19.06.10 A  
Herren 1  TC Römerberg 1 09.05.10 A A-Klasse 
 TC RW Neustadt 2 16.05.10 H  
 TC Minfeld 1 30.05.10 A  
 TC Germersheim 1 13.06.10 H  
 TC Kandel 1 20.06.10 A  
Herren 2  TV TA Pfortz-Maximiliansau 3 09.05.10 A D-Klasse 
 TC Neuburg 2 16.05.10 H  
 TC Wörth am Rhein 1 30.05.10 A  
 TC Kandel 2 13.06.10 H  
 TC Neupotz 1 20.06.10 H  
Herren 30  TC Wörth am Rhein 1 09.05.10 A C-Klasse 
 HSV TA Landau 1 16.05.10 A  
 TC Kandel 1 30.05.10 H  
 TC Römerberg 1 13.06.10 A  
 TG 1980 Hördt 2 20.06.10 H  
Herren 40 1 TC Rot-Weiß Worms 1 01.05.10 H Verbandsliga 
 TC BW Bad Ems 1 08.05.10 A  
 TSV 1978 Haßloch 1 15.05.10 H  
 Tennisverein 1975 Hagenbach 1 12.06.10 A  
 TC Höhr-Grenzhausen 1 19.06.10 H  
 TC Remagen 1 26.06.10 A  
Herren 40 2  TC Limburgerhof 1 08.05.10 H C-Klasse 
 TC Diedesfeld 1 15.05.10 A  
 TC 83 Hatzenbühl 1 29.05.10 A  
 TV 1896 TA Rinnthal 1 12.06.10 H  
 TC Klingenmünster 1 19.06.10 A  
Herren 50 1  TC Mörsch Frankenthal 1 01.05.10 A Pfalzliga 
 TC Althornbach 1 08.05.10 H  
 1.TC Weilerbach 1 13.05.10 H  
 TC Meckenheim 1 15.05.10 A  
 , SG Zeiskam/Ottersheim 1 29.05.10 H  
 TC Deidesheim 1 12.06.10 A  
 TSV TA Kuhardt 1 19.06.10 H  
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Mannschaft  Gegner  Termin  Heim/  
Auswärts  

Klasse  

Herren 50 2 TC Kandel 1 08.05.10 H C-Klasse 
 TC Blau-Weiß Herxheim 2 15.05.10 A  
 SV 1946 TA Ingenheim 2 29.05.10 A  
 TC Kapellen-Drusweiler 1 12.06.10 H  
 RSV TA Landau-Mörlheim 1 19.06.10 H  
Herren 55  TC Freinsheim 1 08.05.10 A B-Klasse 
 TC Süd-West Landau 1 15.05.10 H  
 SG Ottersheim/Zeiskam 1 29.05.10 A  
 TC Ludwigshafen-Oppau 1 12.06.10 H  
 TC Kirrweiler 1 19.06.10 A  
Herren 60  TV 1920 TA Geinsheim 1 05.05.10 A C-Klasse 
 TV Mörzheim 1 12.05.10 H  
 TC Bienwald Schaidt 1 19.05.10 H  
 TV TA Pfortz-Maximiliansau 2 09.06.10 A  
 SG Hatzenbühl/Rheinzabern 1 16.06.10 H  
 TC Weingarten 1 23.06.10 A  
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Zum 1.10. eines jeden Jahres wird vom Tennis-Verband Pfalz die neue LK-Rangliste herausgebracht. Hier ist jeder Spieler 
oder jede Spielerin aufgrund der erzielten Ergebnisse aus der Medenrunde oder aus Turnieren bewertet.  
 
Hier werden wir zukünftig die ersten Plätze der Leistungsklassenübersicht des TV-Pfalz, für den TC77 Jockgrim, veröffentlichen. 
Eine komplette Veröffentlichung würde den Rahmen dieser Vereinszeitschrift sprengen.  
Zum 1.10. eines jeden Jahres wird vom Verband die neue LK2-Rangliste herausgebracht. Hier ist jeder Spieler oder Spiele-
rin aufgrund der erzielten Ergebnisse aus der Medenrunde oder aus Turnieren bewertet. Es folgt eine Übersicht aller gemel-
deten Spieler aus unserem Verein. 
Sie sehen in der ersten Spalte-  Namen, Vornamen und Geburtstag der Spieler/-innen, 
in der zweiten Spalte- die Leistungsklasse ab dem 1.10.2009, 
in der dritten Spalte- die Leistungsklasse der Saison bis zum 30.9.2009 
in der vierten Spalte- die Nummer in der deutschen Rangliste 
in der fünften  Spalte- die ID-Nummer, die man benötigt, wenn man Turniere spielt 
und in der sechsten Spalte- die erzielten Punkte in der Saison 2009 
  
Hier der letzte, vom Tennisverband Pfalz im November 2009 freigegebene Stand für den TC77 Jockgrim:  
 
Name, Vorname(Geburtsjahr) LK ab 1.10.09 LK Vorjahr  DR ID-Nummer Punkte 

Weidemann, Svenja  (1980)  1 1 24 28004089 375 

Zürn, Claudius  (1969)  6 7  16901277 615 

Werling, Stefanie  (1984)  7 7  28450393 235 

Wedel, Oliver  (1970) 7 7  17050890 430 

Schneider, Oliver  (1968)  7 9  16801516 630 

Wettach, Joachim  (1963)    8 7   40 

Janzen, Ralf  (1966)    8 7   210 

Kirchmer, Johannes  (1986)  8 9  18601817 370 

Jäger, Karin  (1959)  8 11  25901240 800 

Menzel, Gabi  (1973)    9 8   95 

Frey, Jürgen  (1966)    9 10   270 

Mainzer, Christiane  (1973)    10 8   0 

Vallez, Frederick  (1964)    10 8   0 

Wettach, Axel  (1964)    10 8   15 

Kaufmann, Daniel  (1981)    10 8   20 

Raabe, Jan  (1985)  10 9   80 

Wahrheit, Jürgen  (1958)  10 10   400 

Schwein, Martin  (1961)  10 11   395 

Werling, Carina  (1983)  11 9   20 

Schloß, Klaus  (1974)    11 10   30 

Riedel, Matthias  (1979)    12 10    
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Name, Vorname(Geburtsjahr) LK ab 1.10.09 LK Vorjahr  DR ID-Nummer Punkte 

Ganzel, Anke  (1975)    12 12   285 

 
Die gesamte Übersicht kann in der Homepage des TV-Pfalz unter http://pf.tvrp.liga.nu/  nachgeschlagen werden. 
 
Zur Bewertung der Rangliste folgende Anmerkungen: 
Es kann vorkommen, dass die Ergebnisse in der Medenrunde sehr gut waren und trotzdem die Leistungsklasse nicht gehalten 
werden konnte. Woher kommt das? 
Grund dafür ist, dass viele Spieler in der Medenrunde überwiegend gegen Spieler gewannen, die in der LK-Wertung gleich oder 
schlechter eingestuft waren. Dafür gibt es nur wenige Punkte. Man benötigt aber mindestens 250 Punkte, um eine LK höher zu 
kommen und 90 Punkte um die LK zu halten.  
 
Hier Auszüge der LK-Einstufungsregeln des TV Pfalz: 
 
LK-Einstufung 
§ 1 Allgemeiner Teil 

1. Die LK-Einstufung wird jährlich einmal nach Ablauf des Spieljahres erstellt. Sie gilt stets für den Zeitraum vom 1. Oktober bis zum 
30. September des Folgejahres. 
2. In die LK-Einstufung fließen nur Ergebnisse von Siegen ein, die in offiziellen Wettbewerben erspielt werden. Dazu zählen Mann-
schaftswettbewerbe (von der Bundesliga bis zur untersten Spielklasse der Bezirke), Turniere mit Ranglistenwertung für den DTB 
und offizielle Turniere auf Verbands und Bezirksverbandsebene mit LK-Wertung. 
§ 2 Leistungsklassen 

Die LK-Einstufung ist in insgesamt 23 Leistungsklassen eingeteilt, dabei bedeutet die LK1 die beste und die LK 23 die schlechteste 
Leistungsklasse. In der LK 1 befinden sich nur Damen und Herren, die in der zum 30.09. jd. Jahres berechneten Jahresrangliste 
des DTB geführt werden. (s. auch § 6.3)  
 
§ 3 Punktwerte 
  
Durch Siege können folgende Punkte zur Einstufung in Leistungsklassen erzielt werden. W.O.-Siege können nur gewertet werden, 
wenn mindestens ein Spiel beendet wurde. 
 
1. Siege gegen Spieler, die in der LK - Einstufung geführt werden: 
Siege Punkte 

gegen Spieler, die 2 und mehr LK besser eingestuft sind 150 

gegen Spieler, die 1 LK besser eingestuft sind 100 

gegen Spieler, die in der gleichen LK eingestuft sind   50 

gegen Spieler, die 1 LK schlechter eingestuft sind   30 

gegen Spieler, die 2 LK schlechter eingestuft sind   15 

gegen Spieler, die 3 LK schlechter eingestuft sind   10 

gegen Spieler, die 4 und mehr LK schlechter eingestuft sind     5 

 
2. Siege gegen Spieler, die nicht in der LK - Einstufung geführt werden: 
2.1 Spieler mit LK und Position auf der jeweils gültigen DTB-Rangliste 
- gegen Spieler ohne DTB-Rangliste 
wie ein Sieg gegen 2 LK schlechter eingestufte Spieler 15 Punkte 
- gegen Spieler mit DTB-Rangliste 
wie ein Sieg gegen gleiche LK eingestufte Spieler         50 Punkte 
2.2 Spieler mit LK und keiner Position auf der jeweils gültigen DTB-Rangliste 
- gegen Spieler ohne DTB-Rangliste 
wie ein Sieg gegen gleiche LK eingestufte Spieler 50 Punkte 
- gegen Spieler mit DTB-Rangliste 
wie ein Sieg gegen 2 LK besser eingestufte Spieler 150 Punkte 
Für Jugendliche (ausgenommen U 10 und jünger) gelten die Punkte 2.1 und 2.2 entsprechend, wobei die DTB Jugend-Rangliste 
nur bis Position 150 in der eigenen Altersklasse angewandt wird. 
 
§ 4 Bonus- und Maluspunkte 
1. Mannschaftswettbewerbe 
1.1  Bei Mannschaftswettbewerben (Sommer und Winter) erhält der Spieler für die LK Einstufung  Einzel bei einem Sieg im Einzel 
10 Bonuspunkte (pro Spieljahr maximal 50 Punkte) und zusätzlich 10 Bonuspunkte für einen Sieg im Doppel (pro Spieljahr maximal 
50 Punkte) gut geschrieben. 
1.2 T ritt ein Spieler im Einzel zu einem Mannschaftswettkampf nicht an oder ist nicht anwesend, erhält sein Gegner nur 10 Bonus-
punkte. Voraussetzung ist, dass die Begegnung der beiden Mannschaften stattgefunden hat. Tritt eine Doppelpaarung nicht an, so 
werden keine Bonuspunkte für die LK-Einstufung Einzel vergeben. 
1.3  Spiele gegen Mannschaften, die nicht angetreten sind, bleiben ohne LK-Wertung und Bonuspunkte. 
2. Turniere 
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2.1  Für die Teilnahme an Landesverbands-, und Bezirksverbandsmeisterschaften werden entsprechend der Meisterschaftsebene 
pro Teilnahme im Einzelwettbewerb 20 Bonuspunkte (pro Spieljahr maximal 60 Punkte) vergeben. 
2.2  Bei Nichtantreten des Gegners erhält der anwesende Spieler 10 Bonuspunkte. 
2.3  Nichtangetretene Spieler werden mit 40 Maluspunkten belastet. Nichtantreten bedeutet Zurückziehen nach Auslosung. Davon 
ausgenommen sind Spieler, die in Folge von Krankheit/Unfall zu einem Wettkampf nicht antreten können. Die Spieler sind verpflich-
tet, ein ärztliches Attest innerhalb von 3 Tagen nach dem Ereignis dem Turnierveranstalter vorzulegen. Dieser bestätigt mit Datum 
und Unterschrift den rechtzeitigen Eingang und vermerkt im Tableau: „o. Sp. Attest“. Das Attest ist auf Aufforderung dem Landes-
verband vorzulegen. 
 
§ 5 Auf- und Abstieg 
Zum 1.10. des Jahres erfolgt die Neuberechnung der Leistungsklassen, nach der der Spieler in seiner Leistungsklasse verbleibt, 
auf- oder absteigt. 
1.  Neben dem Erreichen der erforderlichen Punktzahlen gem. 1.1 sind für den Aufstieg in eine bessere Leistungsklasse zusätzlich 
die Voraussetzungen gemäß 1.2 - 1.5 zu erfüllen. 
1.1  Erforderliche Punktzahlen für den Aufstieg in eine bessere Leistungsklasse: 
Aufstieg         Erforderliche Punktzahl 
Um 5 LK          1500 oder mehr 
Um 4 LK          1110 bis 1499 
Um 3 LK            750 bis 1109 
Um 2 LK            500 bis 749 
Um 1 LK            250 bis 499 
1.2  Ein Spieler kann in die LK 2 bis 6 nur aufsteigen, wenn er mindestens drei Siege gegen Spieler der möglichen neuen oder bes-
seren LK erzielt hat, die auch gegen den gleichen Spieler erzielt werden können. 
1.3  Ein Spieler kann in die LK 7 bis 14 nur aufsteigen, wenn er mindestens zwei Siege gegen Spieler der möglichen neuen oder 
besseren LK erzielt hat, die auch gegen den gleichen Spieler erzielt werden können. 
1.4  Ein Spieler kann in die LK 15 bis 19 nur aufsteigen, wenn er mindestens einen Sieg gegen Spieler der möglichen neuen oder 
besseren LK erzielt hat. 
1.5  Der Aufstieg in die Leistungsklassen 20 bis einschließlich 22 erfolgt ausschließlich auf Basis der erforderlichen Punktzahl. 
2.  Neben dem Erreichen der erforderlichen Punktzahlen gem. 2.1 sind für den Verbleib in einer Leistungsklasse zusätzlich die Vo-
raussetzungen gemäß 2.2. und 2.3 zu erfüllen. 
2.1  Erforderliche Punktzahlen: 80 bis 249 Punkte. 
2.2  Ein Spieler verbleibt in der LK 2 bis einschließlich 12, wenn er mindestens zwei Siege gegen Spieler der gleichen oder besse-
ren LK erzielt hat. 
2.3  Ein Spieler verbleibt in der LK 13 bis einschließlich 19, wenn er mindestens einen Sieg gegen einen Spieler erzielt hat, der sich 
in der gleichen oder besseren LK befindet. 
3.  Ein Abstieg aus der bisherigen Leistungsklasse erfolgt außerdem grundsätzlich bei folgenden Punktzahlen: 
Abstieg           Erspielte Punktzahl 
Um 1 LK         30 bis 79 
Um 2 LK         Bis 29 
4. Zusätzliche Regelung 
4.1  Spieler, die weniger als fünf Spiele, ungeachtet der erzielten Ergebnisse, in einem Spieljahr ausgetragen haben, können sich 
maximal um eine Leistungsklasse verbessern. 
4.2  Spieler, die in einem Spieljahr keine Ergebnisse vorliegen haben, werden um zwei Leistungsklassen schlechter eingestuft. 
 
§ 7 Festschreibung der LK – Position 
1.  Ein Spieler kann einen Antrag auf Festschreibung seiner LK-Position für das kommende Spieljahr stellen. Der vom Spieler un-
terschriebene Festschreibungsantrag muss, mit beigefügter Begründung bis spätestens 30. September an die zuständige Ge-
schäftsstelle des jeweiligen Landesverbandes fristgerecht eingereicht werden. 
2.  Hat der Spieler mehr als ein LK-relevantes Einzel im laufenden Spieljahr ausgetragen, ist eine Festschreibung nicht mehr mög-
lich. Doppelspiele bei Mannschaftswettbewerben und Turnieren sind davon ausgenommen. 
3.  Eine Festschreibung kann nur in Krankheits- und Verletzungsfällen, Schwangerschaft und aufgrund längerer berufsbedingter 
oder schulischer Abwesenheit erfolgen. Festschreibungen in zwei aufeinanderfolgenden Jahren sind nicht möglich. 
 
§ 8 Einstufungen 
1.  Eine bereits erfolgte Einstufung kann nur aufgrund von Spielerergebnissen verändert werden. Bei neu hinzu kommenden Spie-
lern von außerhalb des Geltungsbereichs des LKS und bei Spielern, die erstmals oder nach einer zwei- oder mehrjährige Spielpau-
se wieder am Spielbetrieb teilnehmen, kann auf Antrag durch den Vereinssportwart (formlos) bei der für die Spielklasse zuständi-
gen Sportgremien des jeweiligen Landesverbandes eine Einstufung erfolgen. 
2. Bei Vereinswechsel oder Altersklassenwechsel bleibt die LK bestehen. 
3. Ohne Genehmigung können von den jeweiligen Vereinen lediglich Einstufungen in die LK 22 und 23 vorgenommen werden. 
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Im vergangenen Jahr fanden wieder einmal, mangels Interesse und Beteiligung, nur in 3 Kategorien Clubmeisterschaften statt. Hier 
würde sich die Vorstandschaft mehr Engagement und Einsatz wünschen. Es wäre schön, wenn auch in den Einzelkategorien 
Clubmeisterschaften durchgeführt werden könnten. Wir sind für innovative Vorschläge seitens der Mitglieder mehr als offen. Bitte 
wendet/wenden Euch/Sie sich dazu an unseren Sportwart Jürgen Wahrheit. 
Die Ergebnisse der Clubmeisterschaften im Einzelnen: 
 
Damendoppel 

1. Platz Erika Würth / Angelika Straub  
2. Platz Laura Werling / Lena Bauer 
3. Platz Martina Kaufmann / Gitte Dickemann 
                 Trudel Hellmann / Irene Hauber 

 
 

Von links nach rechts die Teilnehmerinnen am Damenendspiel: 
Angelika Straub, Erika Würth, Laura Werling und Lena Bauer 

 
Herrendoppel 

1. Platz  Johannes und Lukas Kirchmer 
2. Platz Martin Schwein / Jürgen Wahrheit 
3. Platz Steffen Heldrich / Volker Lauer 
                 Ralf Janzen / Frank Malitz 
 

 
 

Von links nach rechts die Teilnehmer am Herrenfinale: 
Lukas Kirchmer, Johannes Kirchmer, Martin Schwein und Jürgen Wahrheit. 

Mixed 
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1. Platz Ryoko Ishida / Oliver Wedel  
2. Platz Karin Jäger / Jürgen Wahrheit 
3. Platz Carolin Seither / Carsten Schmalz 
                 Irene Hauber / Wolfgang Kaufmann 
 

 

Die Sieger der Mixed-Clubmeisterschaften 2009. 
Vorn von links nach rechts: Jürgen Wahrheit, Karin Jäger, Irene Hauber, Carolin Seither, Ryoko Ishida 

Hinten von links nach rechts: Wolfgang Kaufmann, Oliver Wedel, Carsten Schmalz, und TC77-Vorsitzender Armin Prokscha 
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Froschcup 

Sieger: Gunda Seither, Lena Bauer, Hans Würth, Walter Schloß, Eduard Semper 

Hobby 

 

 

Der Hobbyclubmeister Bostanci Suleyman(links) mit dem Zweitplatzierten Richard Wieja 

 

����
 

Trifelsstr.11 
76751  Jockgrim 

Tel. 07271/13 20 198 
Termine nach Vereinbarung 

 

Haare gut, Tennis gut…  
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In unserem Tennisverein gibt es eine große Gruppe mit Hobbyspielern/innen. Für diese haben wir vielfältige Angebote. Im Vorder-
grund stehen hier immer das Tennisspiel, der Spaß, und die Geselligkeit. 
An unserem Eröffnungsturnier, in diesem Jahr am Sonntag, 25.04.2010, wird traditionell Mixed gespielt. Hier kann jeder Kontakte 
knüpfen, eine ideale Möglichkeit für unsere neuen Mitglieder, die alteingesessenen Clubmitglieder näher kennen zu lernen. 
Während der Saison haben wir verschiedene Freundschaftsbegegnungen mit den Tennisfreunden aus Wörth, Hagenbach und Ma-
ximiliansau. Dies ist für die Hobbygruppe ein wichtiger Bestandteil, weil hier neben dem Sport, die persönliche Begegnung mit 
Freunden unseren Alltag bereichern. 
Wie in den vergangenen Jahren, wird auch 2010 jeden Freitag, ab 18:00 Uhr, Platz 7 und 8 für die Hobbygruppe reserviert sein. 
Fest im Terminplan der Hobbytruppe steht auch in diesem  Jahr wieder ein Ausflug zum Stuttgarter Mercedes Cup, einem Tennis-
turnier der Weltklasse.  Roland Haspel hat in den letzten Jahren diesen Event immer ganz hervorragend organisiert. 
Abgerundet wird die Tennissaison mit der Ermittlung des Hobby Clubmeisters und unserem gemeinsamen Hobbyfest. 
Die sogenannten „To-Do“-Listen für die Freundschaftsspiele hängen an der Hobby-Tafel im Foyer unseres Clubhauses ständig aus. 
Dort können sich alle interessierten Mitglieder jederzeit sehr gerne eintragen. 
Der Ansprechpartner für alle Belange, Anregungen, Kritik im Hobbybereich ist unser Breitensportwart Werner Schwegler, bei dem 
Einzelheiten zu allen Hobbyaktivitäten zu erfahren sind. 

 

 
 

Die Hobbytruppe des TC77 Jockgrim beim Ausflug zum Mercedes-Cup in Stuttgart  im Juli 2008. 
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Die Männermannschaft der Hobbytruppe beim erfolgreichen Turnier, das der TC Maximiliansau jährlich an Pfingsten ausrichtet. 
 
Breitensportveranstaltungen 2010 
 
Die Saison 2010 bietet wieder eine ganze Menge an Breitensportveranstaltungen, hier die wichtigsten Termine, die Sie sich vor-
merken sollten: 

·  Saisoneröffnung Mixed am 25.04.2010 

·  Pfingstturnier Damen in Jockgrim 

·  Pfingstturnier Herren in Maximiliansau 

·  Freundschaftsspiel Mixed in Jockgrim mit Gästen aus Wörth am 5.6.2010 

·  Freundschaftsspiel Mixed in Maximiliansau Termin wird noch festgelegt 

·  Freundschaftsspiel Herren  in Hagenbach am 24.7.2010 

·  Herren Hobby Endspiel und Hobbyfest am 11.9.2010 

·  Weinfest Mixed am 3.10.2010 
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Aurica Distl beim Erreichen des Halbfinales des FLTA-Wintercups  in Murr im Januar 2010 
 
Mit 6 Jahren trat Aurica in  den TC 77 Jockgrim ein. Die ersten Trainerstunden bekam sie 2005 bei Roland Haspel. Schon 2008 
stellten sich die ersten Erfolge ein, gewann sie doch bereits das Endspiel des Jugend- Verbandsgemeindeturniers.  
Nachdem sie ihrem ersten internationalen Turnier in Frankenthal im Juli 2008, mit dem Erstrundenaus, zunächst nur Tenniserfah-
rung sammelte, erreichte sie bei den Hallenpfalzmeisterschaften Anfang Dezember 2008 bereits einen zweiten Platz. 
Aurica trainiert derzeit in Ludwigshafen bei Mario Martincevic und Roger Langknecht im Einzel- und Gruppentraining und, nach wie 
vor, in Jockgrim bei Wolfgang Gimbel. 
 
Turniere 2009: 

7.-8. März Hallenturnier STS Cup Waiblingen:  2. Platz  

5.-7. Juni Sparkassen Cup 2009 TC Langensteinbach: 1. Platz  

11.-13. Juni Pfalzmeisterschaften in Mutterstadt: 2. Platz.  

14.-16. August Nationales Jugendturnier in Speyer: 1.Platz 

28.-30. August Rheinland-Pfalz-Meisterschaften in Ingelheim: 1. Platz Nebenrunde 

10.-13. September Dampfnudelturnier Oppau: 1. Platz 

18.-20. September Jugendturnier Herxheim: 2. Platz 
  
In Herxheim spielte Aurica als einziges Mädchen in der Jungenkonkurrenz mit, da keine Mädchenmeldungen eingegangen waren. 
Das Finale hat sie gegen den amtierenden U10-Pfalzmeister Timm Reich (Waldfischbach) mit 5:7 und 2:6 verloren. Das Halbfinale 
gewann sie gegen den Neupotzer  Sebastian Heid (spielt für Blau Weiß Herxheim) 6:3 und 6:4. 
 
Die ersten Turniere 2010 sind mittlerweile gespielt und wie man sieht, nicht ohne  Erfolge in der nächsthöheren Altersklasse.  
 
Turniere 2010: 
 

05. Januar Halbfinale FLTA Wintercup Murr  U12 

26. Januar Achtelfinale Herbert-Weisenburger Gedächtnisturnier Rastatt U12 

21. Februar Viertelfinale Plattenhardt Indoor Open U12 
 
Wir wünschen Aurica auch in diesem Jahr alles Gute und viel Erfolg auf ihrem weiteren sportlichen Weg.  
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Svenja Weidemann verteidigte ihren Titel bei den Hallen-Tennis-Pfalzmeisterschaften der Damen in Bad Dürkheim erfolgreich. Mit 
6:4 und 6:4 setzte sich die Titelverteidigerin, die zuvor im gesamten Turnier insgesamt nur drei Spiele abgegeben hatte, letztendlich 
klar und deutlich gegen die 15-jährige Sarah Ott vom BASF TC Ludwigshafen durch. Zum Titel gratuliert der  TC77 Jockgrim sehr 
herzlich. 
 
Svenja Weidemann, die von unserem Trainer Wolfgang Gimbel  trainiert wird, assistiert ihm ihrerseits bei der Trainingsarbeit mit 
unseren Jugendlichen. Wir wünschen Svenja eine erfolgreiche Saison, die ihr und dazu drücken wir alle Daumen, noch einige Titel 
und eine weitere, deutliche Verbesserung in der Deutschen und der Weltrangliste einbringt. 
 
 

 
 
 
Svenja Weidemann, im Kreis der Sieger und Platzierten bei den Hallen-Pfalzmeisterschaften 2010, nach dem Gewinn des Damen-
titels.  
 
Im Februar 2010 gewann Svenja den Titel der Deutschen Hallenmeisterin der Damen 30. Gemeinsam mit ihrem Partner Wolfgang 
Gimbel belegte sie bei der gleichen Veranstaltung den 3. Platz im Mixed-Wettbewerb. 
 
Wir wünschen Svenja für die Saison 2010 alles Gute und weiterhin viel Erfolg auf ihrem sportlichen Weg. 
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Der im letzten Jahr eingeführte Champions-Tie-Break wird  wieder gestrichen. Im aktuellen Tennisjahr wird ein notwendiger 3. Satz 
wieder in voller Länge ausgespielt. 
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Bei den Olympischen Sommerspielen 2012 in London wird es im Rahmen der Tennis-Wettbewerbe seit langem wieder eine Mixed-
Konkurrenz geben, das hat die Exekutive des Internationalen Olympischen Komitees (IOC) in Lausanne entschieden. 16 Teams 
werden in London in der Mixed-Konkurrenz um die Medaillen spielen. Alle Tenniswettbewerbe werden auf der Anlage des  All Eng-
land Lawn Tennis and Croquet Club in Wimbledon auf Rasen ausgetragen.  
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Unsere Anlage, umrahmt von hohen Bäumen und Sträuchern, mit 8 Plätzen, Ballwand, Kinderspiel-, Bolz- und Bouleplatz, bietet 
einen hohen Erholungswert. 
Das Clubhaus bewirten wir selbst, es hat während der Sommersaison nahezu täglich geöffnet. In der Wintersaison bieten wir re-
gelmäßig montags ab 18.00 Uhr eine Kartenspielrunde und samstags ab 15.30 Uhr einen Stammtisch an.  
Die Sonnenterasse erlaubt einen herrlichen Blick auf die Tennisplätze und bietet eine angenehme Atmosphäre. 
 

 
 
Blick vom Clubhaus auf Platz 4 unserer Anlage. Charakteristisch die hohen Bäume, die die Tennisanlage von den umliegenden 
Wohnanlagen trennen. Im Mittelgrund der Kinderspielplatz mit Sandkasten und Spielgeräten. 
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Ausbau des Dachgeschosses  
 
In diesem Jahr wird mit dem weiteren Ausbau des Dachgeschosses begonnen. Der  Ausbau startet mit der Wärmedämmung des 
gesamten Daches. Dies ist eine nachhaltige Maßnahme zur Energieeinsparung, die uns auch von der Energieberatung des Sport-
bundes Pfalz dringend empfohlen wurde.    
Danach bauen  wir  unter dem Dach ein Zimmer ein, das für verschiedene Aktivitäten genutzt werden kann. U.a. werden dort wäh-
rend der Sommersaison die Sitzungen des Vorstandes und im Bedarfsfall, in Abstimmung mit der Vorstandschaft, auch Mann-
schaftssitzungen stattfinden.  
Es ist geplant den Raum als Büro einzurichten, er soll den Computerschrank, der noch im Gastraum steht, ebenso beherbergen, 
wie einen Aktenschrank, in dem zukünftig die Unterlagen des Tennisclubs untergebracht werden. Die Raumerweiterung ist einfach 
notwendig, weil es bisher keinen Platz für ein Büro gibt, das für einen Sportverein unserer Größenordnung mittel- und langfristig 
einfach unerlässlich ist. 
 
Modernisierung des Kühlhauses 
 
Desweiteren möchten wir, wenn Aufwand und Kosten es zulassen,  unser Kühlhaus modernisieren und vergrößern, um es an den 
aktuellen Bedarf anzupassen. Im Rahmen dieser geplanten Aktivität wird, zur weiteren Energieeinsparung, ein neues Kühlaggregat 
installiert werden, das deutlich weniger Strom benötigt, als das vorhandene. 
 
Renovierung Pergola 
 
An der alten Pergola, neben dem Grill, nagt der Zahn der Zeit. Sie muss dringend renoviert werden.  Es ist geplant die marode Pla-
ne, die den Regenschutz nicht mehr wahrnehmen kann, durch ein festes Dach zu ersetzen. 
 
Diese Maßnahmen können natürlich nur mit Hilfe unserer Mitglieder durchgeführt werden, wir hoffen in Ihnen allen tatkräftige Helfer 
zu finden.  
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Am 3. März wurde, die auf dem Süddach des Clubhauses installierte, Solaranlage in Betrieb genommen. Die Anlage wird unseren 
Energieverbrauch, vor allem bei der Aufbereitung des Duschwassers während der Tennissaison, deutlich minimieren. In den Über-
gangsperioden unterstützt sie darüber hinaus den Heizungsbetrieb, auch dies trägt zur Verminderung unserer Energiekosten bei.  
Mit der Firma PEUS-Testing GmbH aus 76571 Gaggenau  haben wir einen kompetenten Planer und Lieferanten gefunden. Wir 
stehen mit der neuen PESOL-Anlage als Referenzkunde zur Verfügung, was uns einen deutlichen Preisvorteil gebracht hat.  
Die Claus Gebhart GmbH  hat die Anlage installiert und wird sie warten. Die Inbetriebnahme verlief fehlerfrei, so dass wir bereits 
seit Anfang März, der Wirkungsgrad der Solaranlage ist phänomenal, unser Brauchwasser  mit geringerem  Heizöleinsatz, aufberei-
ten können. Zusätzlich wird die Heizung durch die Sonnenstrahlen unterstützt, was natürlich ebenfalls zur Einsparung von teurem 
Heizöl beiträgt. Wenn Sie Interesse an einer solchen Anlage haben, wir zeigen Ihnen gerne, wie sie funktioniert und stellen die 
Verbindung zum Planer und Lieferanten her. 
Die Anlage konnte teilweise aus Zuschüssen des Sportbundes und der öffentlichen Hand finanziert werden und wird sich deshalb, 
zusammen mit dem Nachlass aus der Referenzkundenvereinbarung, sehr schnell amortisieren. 
 
Allen Beteiligten ein herzliches Dankeschön für den reibungslosen Ablauf bei der Installation und der Inbetriebnahme. 
 

 
 

Blick von Süden auf die Röhrenkollektoren der neuen Solaranlage 
 
 
 

   
 

Die Steuerung und der neu installierten Zusatztank für die Anlage 
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Schnupperkurs 
 
Im Rahmen der Mitgliedergewinnung werden wir auch im laufenden Jahr die Schnupperkurse anbieten, deren Ziel es ist, Tennisin-
teressierte in unseren geliebten weißen Sport „hinein schnuppern“ zu lassen. Dazu bieten wir im Mai an zwei Samstagen von je-
weils 10.00 – 13.00 Uhr der gesamten Bevölkerung ein Probetraining an. Die endgültigen Termine des Schnupperkurses 2010 
werden wir rechtzeitig bekannt geben. 
 
Tenniskindergarten  
 

 
 

Anke Ganzel im Kreis der Kinder des Tenniskindergartens 
 
Erstmals veranstaltete der TC 77 Jockgrim im Januar 2010 einen Tenniskindergarten für Kinder ab 3 Jahren.  
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Ziel dieses Kurses ist die spielerische Heranführung der Kinder an den Umgang mit Schläger und Ball. Dabei steht der Spaß im 
Vordergrund. Zur Steigerung von Koordination und Beweglichkeit werden viele verschiedene Lauf-, Wurf- und Ballspiele durchge-
führt. Darüber hinaus lernen die Kinder den Ball auf dem Schläger zu balancieren und erste Schläge auszuführen. Der Kurs findet 
jeden Freitag von 18.00 bis 19.00 Uhr in der Jockgrimer Grundschulturnhalle statt und richtet sich an alle Jockgrimer Kinder im 
Vorschulalter. Die Mitgliedschaft im Tennisclub wird zur Teilnahme nicht vorausgesetzt. Die Kosten für die 12 Termine dieses Kur-
ses belaufen sich auf 20,- Euro. Das aktuelle Angebot ist leider bereits ausgebucht, so dass erst mit Beginn der Tennis-
Freiluftsaison(she. unten) wieder Plätze angeboten werden können.  
Aufgrund der positiven Resonanz ist eine Weiterführung des Tenniskindergartens auf unserer Tennisanlage ab dem Frühjahr/mit 
Beginn der Freiluftsaison geplant. Entsprechende Hinweise darauf erhalten Sie im Amtsblatt oder von unserer Jugendwartin Anke 
Ganzel unter 0172-7173260. 
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Die Medenrunde ist generell ein großer Bestandteil der Aktivitäten des TC77 Jockgrim. Mit ihr beginnt traditionell die Freiluftsaison. 
Ein großer Teil unserer aktiven Mitglieder ist mittlerweile in  der Medenrunde, den Verbandsspielen des Tennisverbandes Pfalz 
bzw. Rheinland-Pfalz, engagiert. 
Bereits Anfang Mai, meist bis Ende Juni, werden die Schläger geschwungen, mit Ehrgeiz Tennis gespielt und mit zunehmendem 
Alter immer mehr auch dem gesellschaftlichen Teil der Begegnung mit anderen Tennisvereinen und deren Mitgliedern Rechnung 
getragen. Deshalb an dieser Stelle eine Zusammenfassung der wichtigsten Rahmenbedingungen dieser Runde.         
 
Die Medenrunde 2010 startet am Samstag, den 01.05. Wie immer werden die Mannschaften, die in 7er oder 8er-Gruppen spielen, 
die Runde eröffnen. Die Damen, Damen 30, die Herren und die Herren 30 spielen, wie in den vergangenen Jahren auch, jeweils 
sonntags, die Damen und Herren 40, die Damen und Herren 50, sowie die Herren 55 spielen samstags.  
Ab der Altersklasse 60 aufwärts finden die Medenspiele während der Woche statt.  
 
Hier die Termine im Einzelnen:  
 
Termine Mannschaftswettbewerbe 2010 ( Pfalzliga bis  D-Klasse ) 
 
Termin 6er Gruppen                                  7/8er Gruppen  

1. Spieltag 08./09.05.2010                01./02.05.2010 

2. Spieltag 15./16.05.2010                08./09.05.2010 
3. Spieltag 29./30.05.2010                13.05.2010 
4. Spieltag 12./13.06.2010                15./16.05.2010 

5. Spieltag 19./20.06.2010                 29./30.05.2010 
6. Spieltag  12./13.06.2010 

7. Spieltag  19./20.06.2010 
 
Termine: Herren 60, Herren 65 und Damen 55 (mittwoc hs) 
 
Termin 6er Gruppen                                  7/8er Gruppen  

1. Spieltag 05.05.2010                05.05.2010                

2. Spieltag 12.05.2010                12.05.2010                
3. Spieltag 19.05.2010                19.05.2010                
4. Spieltag 02.06.2010                02.06.2010                

5. Spieltag 09.06.2010                09.06.2010                
6. Spieltag  16.06.2010 

7. Spieltag  23.06.2010 
 
Spieltage 
 
Spieltag Zeit  Mannschaften  

Samstag  13.30 Uhr Damen 40/50, Herren 40/50/55 
Sonntag 10.00 Uhr Damen, Damen 30, Herren 30 
Montag 10.00 Uhr Herren 70 
Mittwoch 10.00 Uhr Herren 65 

Mittwoch 13.30 Uhr Damen 55, Herren 60 

Donnerstag 10.00 Uhr Herren 65 Doppel 

Feiertag  10.00 Uhr Alle Mannschaften 
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Ballmarke Konkurrenzen  
 
Wilson TOUR Clay Germany gelb:   Damen 40, 50, 55, Herren 40, 50, 55, Herren 60, 65, 70 
Dunlop Fort Tournament  gelb:  Damen, Herren, Damen 30, Herren 30 
Anmerkung: 
Diese Regelung gilt für alle Wettbewerbe des Tennisverbandes Pfalz (Pfalzliga bis D-Klasse). 
 
In den Oberligen und Verbandsligen ist der Spielball Wilson TOUR Clay Germany gelb . 
 
Ersatztermine(Vorgabe Tennisverband Pfalz) : 
 
Werden die Plätze vom Oberschiedsrichter für den betreffenden Spieltag für unbespielbar erklärt, ist das Spiel am nächstfolgenden 
Spieltag, der für alle Spielklassen der darauffolgende Samstag, Sonntag oder Feiertag sein kann, fortzusetzen oder nachzuholen -
soweit die Platzanlage nicht durch andere Spiele belegt ist. Die Mannschaften müssen versuchen, die Begegnung so schnell wie 
möglich fortzusetzen oder nachzuholen. Wenn es möglich ist, muss auf der Anlage der Gastmannschaft gespielt werden. Sind die 
Platzanlagen belegt, so gelten die Ersatztermine: 
05./06.06.2010 
26./27.06.2010 
Bitte beachten Sie hierzu § 10.3 der Wettspielordnung, der lautet:  
Die Verlegung auf einen späteren Zeitpunkt ist nicht erlaubt. Die Verhinderung von Spielern ist kein Verlegungsgrund. Findet eine 
eigenmächtige Verlegung auf einen späteren Zeitpunkt als den nächsten Spieltag, auch in Absprache mit dem Gegner, statt, wer-
den beide Vereine mit einem Ordnungsgeld von 150,-- € belegt. Die Begegnung wird für beide Mannschaften mit 0:21 Matchpunk-
ten, 0:18 Sätzen und 0:108 Spielen ( 0:14 Matchpunkten, 0:12 Sätzen, 0:72 Spielen bei 4-er Mannschaften ) als verloren gewertet. 
Achtung!  Alle Mannschaften müssen im Falle witterungsbedingter Spielausfälle damit rechnen auch an einem der angegebenen 
Ersatzterminen spielen zu müssen. 
Bei einer Spielverlegung muss ein Eintrag mit dem neuen (!) Spieltermin in TORP vorgenommen werden. 
 
Anzahl der spielberechtigten Mannschaften 
(in Abhängigkeit von der Platzanzahl) 
 
Diese Regelung wurde vom „Arbeitskreis Sport“ im Herbst 1994 erarbeitet und als Erweiterung zu §4.1 unserer Zusatzbestimmun-
gen von der Sport- und Jugendwartetagung am 24.11.1994 verabschiedet. 
 

Platzanzahl Anzahl spielberechtigte Mannscha f-
ten je Samstag/Sonntag  

2-3 2 
4-5 3 
6-7 4 
8-9 5 

10-11 6 
12-13 8 
14-15 9 

 
       
Diese Regelung gilt nur, wenn: 
• der Verein nur Mannschaften bis zur Pfalzliga hat. 
 
Bei höherklassigen  Mannschaften müssen entsprechend weniger Mannschaften gemeldet werden, da ab Verbandsliga aufwärts 3 
Plätze pro Mannschaft zur Verfügung stehen müssen. 
 
Die Spielleiter des TV Pfalz 
 
Erwachsene 
 
Damen (Pfalzliga bis D Klasse) und Herren (Pfalzlig a und A Klasse) 
 
Werner Schwarz 
Donnersbergstr. 1 
67227 Frankenthal 
Fon 06233/24205 
Fax 06233/809170 
Mail w.i.schwarz@googlemail.com 
 
Spielleiter Herren (B bis D Klasse ) 
 
Ludwig Ackermann 
In den Leitswiesen 2 
76889 Birkenhördt 
Fon 06343/8852 
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Fax 06343/939197 
Mail Tennisverband.Pfalz@t-online.de 
 
Spielleiterin Damen 30 und Herren 30 
 
Karin Spanke 
Am Stecken 4 
67435 Neustadt 
Fon 06321/68164 
Fax 06321/68164 
Mail Karinspanke@aol.com 
 
Spielleiter Damen 40, 50, 55 und Herren 40, 50, 55,  60, 65, 70 
 
Josef Sprengart 
Rosenstr. 9 
67677 Enkenbach Alsenborn 
Fon 06303/2713 
Fax 06303/5521 
Mail Tennisverband.Pfalz@t-online.de 
 
Jugendspielleiter 
 
Spielleiterin Mädchen U 18  
 
Lilo Hoffmann 
Niedererstr. 65 A 
67071 Ludwigshafen 
Fon 0621/689308 
Fax 0631/4148923 
Mobil 0177/6904306 
Mail cielo.azul@web.de 
 
Spielleiter Jungen U 18 
 
Manfred Markworth 
Bartholomäusring 19 
67659 Kaiserslautern 
Fon 0631/74600 
Fax 0631/96600 
Mail ibmarkworthkl@t-online.de 
 
Spielleiterin Mädchen U 15 
 
Barbara Kleine 
Schwerdstr. 4 
67346 Speyer 
Fon 06232/76935 
Fax 0631/41489-23 
Mail barbarakleine@web.de 
 
Spielleiter Jungen U 15 
 
Dr. Ludger Koch 
Schulstr. 3 
76761 Rülzheim 
Fon 07272/8289 
Fax 07272/919022 
Mail lnkoch@t-online.de 
 
Spielleiter Mini U 12 
 
Klaus Berg 
Fichtenstr.79 
66976 Rodalben 
Fon 06331/259759 
Fax 06331/259759 
Mail heidiklausberg@web.de 
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Die Wettspielordnung des TV Pfalz schreibt vor, dass für jedes  Medenspiel ein Oberschiedsrichter auf dem Spielberichtsbogen 
eingetragen sein muss. Dazu ein Auszug aus der Wettspielordnung des TV Pfalz. 
 Spielleitung durch den Oberschiedsrichter  
1. Der Oberschiedsrichter ist berechtigt, sämtliche für die Abwicklung der Wettkämpfe erforderlichen Anordnungen zu treffen. Er hat 
insbesondere folgende Rechte und Pflichten: 
1.1. Festsetzung des Spielplans, Ansetzen der einzelnen Wettspiele und Einteilung der vom Heimverein zugeteilten Spielplätze, 
was auch dem Turnierleiter übertragen werden kann.  
1.2. Entscheidung über die Bespielbarkeit eines Platzes.   
1.3. Aufruf der Spieler.  
1.4. Streichung abwesender oder innerhalb von 10 Minuten nach Aufruf nicht antretender Spieler.  
1.5. Einsetzen und Abberufen von Schiedsrichtern und Hilfsrichtern.  
1.6. Unterbrechung von Wettspielen wegen der Lichtverhältnisse, des Zustandes des Spielplatzes oder der Witterung.  
1.7. Entscheidung  über den Ausschluss eines Spielers, Betreuers oder Mannschaftsführers vom Wettkampf, der sich eines groben 
Verstoßes gegen den sportlichen Anstand schuldig gemacht bzw. durch Worte oder Handlungen seiner Missbilligung über Ent-
scheidungen in verletzender Weise Ausdruck gegeben hat. 
2. Der Oberschiedsrichter hält vor Beginn mit den Mannschaftsführern eine Besprechung ab. Dabei werden alle mit der Durchfüh-
rung des Wettkampfs zusammenhängende Fragen geklärt und entsprechende Vereinbarungen oder Entscheidungen getroffen.  
3. Beendet der Oberschiedsrichter seine Tätigkeit vor dem Schluss der Begegnung, so muss er einen Vertreter benennen, der alle 
Rechte und Pflichten übernimmt und ebenfalls im Besitz eines gültigen Oberschiedsrichter-Ausweises ist.  
4. Ist kein lizenzierter Oberschiedsrichter anwesend übernimmt der Mannschaftsführer der Gastmannschaft die Funktion des Ober-
schiedsrichters. Sollte dieser die Funktion ablehnen, dann liegen alle Rechte und Pflichten des Oberschiedsrichters beim Mann-
schaftsführer des gastgebenden Vereins. Für die Dauer der eignen Wettspiele hat der als OSR tätige Mannschaftsführer einen Ver-
treter zu benennen.  
5. Die Entscheidungen des Oberschiedsrichters sind endgültig.  
Folgende Tennisclubmitglieder sind aktuell im Besitz einer gültigen Oberschiedsrichterlizenz:     
Haspel, Roland 
Kaufmann, Wolfgang 
Malitz, Frank 
Wahrheit, Jürgen 
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Die Dorfmeisterschaften im Tennis geben allen Jockgrimer Bürgern bzw. Mitgliedern der Jockgrimer Vereine, die nicht Mitglied ei-
nes Tennisclubs sind, die Möglichkeit , die gelbe Filzkugel „probeweise“ übers Netz zu schlagen. Der Spaß steht im Vordergrund, 
dennoch wird in jedem Jahr mit Feuereifer um den Titel gekämpft. Je näher die Finalspiele rücken, umso größer werden der Ein-
satz und die Verbissenheit der Beteiligten.  
Der Tennisclub richtet diese Titelkämpfe immer wieder gerne aus und stellt mit großer Freude fest, dass sich diese Veranstaltung 
immer größerer Beliebtheit erfreut. Das integrierte Sommerfest, immer am Samstag während der Dorfmeisterschaft, ist einer der  
Höhepunkte der Sommersaison, finden doch immer mehr Jockgrimer den Zugang zum Fest und damit auch zum TC77 Jockgrim.     
 An den Tennisdorfmeisterschaften 2009 beteiligten sich im vergangenen Jahr 19 Mannschaften aus 11 Gruppen und Vereinen. 
Rekordteilnehmer waren „Die ewigen Zweiten“, die mit 5 Teams an der Veranstaltung teilnahmen. In der Vorrunde gab es einige 
heiß umkämpfte Matches, bevor die Teilnehmer der KO-Runde feststanden. 
In den Finalrunden war großer Sport zu sehen. Die Hobby-Tennis-Spieler kamen immer besser in Schwung, so dass die Zuschauer 
teilweise hervorragendes Tennis geboten bekamen. Nach heiß umkämpften Spielen wurde schließlich die Mannschaft des TKC1 in 
der Besetzung Jochen Berdel und Frank Goldate Tennis-Dorfmeister  2009. Sie schlugen im Finale die Mannschaft DEZ1 mit 
Christian Braumandl und Werner Schmalz, der kurzfristig für den verhinderten Julian Keiber eingesprungen war, mit 6:3 und 6:3. 
Dritter wurden die Baggerseebolzer 2 in der Besetzung Sven Hörling und Timo Hauber, vor dem Team der TSG-Fußballer 1 mit 
Werner Schmalz und Patrick Raveane.  
Ortsbürgermeister Jörg Scherer überreichte im Anschluss an das Finale den Siegerpokal, des von Sportwart Jürgen Wahrheit wie-
der einmal glänzend organisierten Turniers.  
Der TC77 bedankt sich, auch an dieser Stelle noch einmal, bei allen Helfern und ganz besonders bei „Chefkoch“ Fritz Stadler“, der 
mit seinem Team für bestes Essen sorgte.  
Disc-Jockey Peter Kosowski heizte zum Abschluss der Tennis-DM, mit heißen Rhythmen, den Besuchern des traditionellen TC77-
Sommernachtsfestes ordentlich ein. 
 

 
 
Bei der Pokalübergabe für die Tennis-Dorfmeisterschaft 2009, von rechts nach links: Ortsbürgermeister Jörg Scherer, Jochen Ber-
del, TKC und TC77-Sportwart Jürgen Wahrheit.  
 
Die Tennisdorfmeisterschaften 2010  finden in der Zeit vom 11.- 14.08.2010 statt. Dazu laden wir bereits jetzt alle Jockgrimer 
Vereine und Gruppen ganz herzlich ein. Anmeldungen nimmt unser Sportwart Jürgen Wahrheit unter Jürgen.Wahrheit@web.de  
entgegen.  
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Am Leistungsklassenturnier, dem größten Turnier, das der TC77 jemals ausgerichtet hat, nahmen 170 Tennisspieler/innen aus der 
näheren und weiteren Umgebung  Jockgrims  teil. Insgesamt wurden 163 Spiele ausgetragen, davon 112 in den Herren- und 51 in 
den Damenkonkurrenzen. Mit 32 Meldungen war das Feld der Leistungsklassen 14- 23 bei den Herren am stärksten besetzt.  
In teilweise sehr hochklassigen und dramatischen Spielen sahen die zahlreichen Zuschauer tolles Tennis. Besonders groß war die 
Zuschauerkulisse am Endspieltag. 
Auch die Lokalmatadore vom TC77 Jockgrim waren in einigen Konkurrenzen sehr gut vertreten. So konnte bei den Herren im 
Wettbewerb LK6-23 Johannes Kirchmer in das Halbfinale einziehen. Bei den Herren 40 gelang dies im gleichen Wettbewerb Ralf 
Janzen und bei den Herren 50 Jürgen Wahrheit.  
In den Damenkonkurrenzen zogen Erika Würth bei den Damen 50 in  der LK 14 –23 und Susanne Distl  bei den Damen 40 in der 
gleichen Leistungsklasse ebenfalls ins Halbfinale ein.  
 
 

 
 
Der 1. Vorsitzende Armin Prokscha –zweite Reihe gan z rechts- im Kreise der Sieger und Platzierten des LK-Turniers beim 
TC77 Jockgrim 
 
In der Damenkonkurrenz  LK 6-23 schafften mit Stefanie Werling, Stefanie Semper und Karin Jäger gleich drei Vertreterinnen des 
TC77 den Sprung ins Halbfinale.  
Die Nebenrunde der Damen stand ganz im Zeichen des TC77 Jockgrim, belegten hier doch ausschließlich Vertreterinnen des 
TC77 die ersten vier Plätze. Anke Ganzel blieb es dabei vorbehalten den einzigen Turniersieg für den Veranstalter  einzufahren. 
Zweite in einem sehr starken Damen 40-Feld der  stärkeren Leistungsklasse wurde Susanne Distl, die erst nach großem Kampf 
Kirsten Keller vom TC Kandel unterlag. Ebenfalls den zweiten Platz bei den Damen, dort waren die Leitungsklassen 6-23 vertreten, 
erreichte Stefanie Werling, die das Endspiel gegen Ina Gadinger vom TC Neupotz verlor. 
Mit wenigen Ausnahmen konnten die Topgesetzten ihrer Favoritenstellung gerecht werden und beherrschten die einzelnen Konkur-
renzen mehr oder weniger deutlich. Überraschungen schafften dabei Anne Klein vom HSV TA Landau, Christoph  Horix  vom TC 
Lustadt,  Matthias Gehrlein vom TC Neupotz und Bernhard Sailer vom TC Freckenfeld, die die gesetzten Spieler in die Schranken 
verweisen konnten. Ina Gadinger vom TC Neupotz, Kirsten Keller vom TC Kandel, Alexander Antrett vom TC Blau-Weiß Herxheim, 
Michael Köck vom TC Grün-Weiß Bellheim und Friedbert Veith vom TC Grün-Weiß  Edenkoben setzten sich dagegen topgesetzt in 
ihren Konkurrenzen  sicher durch. 
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Hier die Sieger und Platzierten des Turniers: 
 
Damen LK 6-23  
� . Gadinger Ina, TC Neupotz 2. Werling Stefanie TC77 Jockgrim 3. Semper Stefanie TC77 Jockgrim 4. Jäger Karin TC77 Jockgrim�
Nebenrunde 
1. Ganzel Anke TC77 Jockgrim 2. Werling Ulla TC77 Jockgrim 3. Bauer Lena TC77 Jockgrim 4. Werling Sabrina TC77 Jockgrim 
Damen 40 LK 14-23  
1.Keller Kirsten TC Kandel 2. Distl Susanne TC77 Jockgrim 3. Hehr Brunhilde TC Kandel 4. Braun-Reuther Dagmar TC Rot-Weiß 
Neustadt 
Damen 50 LK 14-23  
1. Klein Anne HSV TA Landau 2. Satter Hannelore TC Mutterstadt 3. Würth Erika TC77 Jockgrim 4. Schwarz Christa TC Süd-West 
Landau 
Herren LK 6-13  
1. Antrett  Alexander TC Blau-Weiß Herxheim 2. Busch Olaf TC Mutterstadt 3. Kirchmer Johannes TC77 Jockgrim 4. Lerner Eugen 
TC Bürgerweide Worms 
Herren LK 14-23  
1.  Horix  Christoph TC Lustadt  2.Schneider Peter TC Hatzenbühl  3. Ludewig Daniel TC Bienwald Steinfeld 4. Deutsch Alexander 
TC77 Jockgrim 
Herren 40 LK 6-13  
1.Köck Michael TC Grün-Weis Bellheim 2. Burk Bruno TC Neupotz 3. Degen Bernd TC Hagenbach 4. Ralf Janzen TC77 Jockgrim 
Herren 40 LK 14-23  
1.  Gehrlein Matthias TC Neupotz  2. Heid Roland TC Neupotz  3. Ewinger Bernd TC Kandel 4. Subasic Michael TC77 Jockgrim 
Herren 50 LK 6-13  
1. Veith Friedbert TC Grün-Weiß  Edenkoben 2. Kaltz  Norbert TC Grün-Weiß  Edenkoben 3.  Morio  Hans TC Offenbach 4. Wahr-
heit Jürgen TC77 Jockgrim 
Herren 50 LK 14-23  
1. Sailer Bernhard TC Freckenfeld  2. Anton Franz TC Bienwald Steinfeld  3. Pietsch Klaus TC Rot-Weiß  Annweiler  4. Kwiatkows-
ki Jacek TC Haßloch  
Der 1. Vorsitzende des TC77 Jockgrim  Armin Prokscha  überreichte im Anschluss an die Finalspiele die Siegerpreise, des von 
Sportwart Jürgen Wahrheit  glänzend organisierten Turniers. Pia Jäger assistierte ihm dabei bestens. 
Der 1. Vorsitzende bedankte sich bei allen Helfern und ganz besonders bei „Chefkoch“ Fritz Stadler“ und Vergnügungswart 
Volker Lauer,  die mit ihren Teams hervorragend für das leibliche Wohl sorgten. Ein weiterer Dank ging an die Sponsoren des LK-
Turniers: Sport-Wettach, Tennis-Trösch, Sparkasse GER-Kandel,  VR-Bank Südpfalz und „Brauerei-Höpfner“ . Und natürlich 
an alle Teilnehmer, die sich durch eine tolle Disziplin auszeichneten, die es ermöglichte den Turnierplan, wie vorgesehen, durchzu-
ziehen. 
Disc-Jockey Peter Kosowski heizte während der „Player’s Night“ am Samstagabend den Besuchern mit heißen Rhythmen orden-
tlich ein. Auch ihm ein herzliches Dankeschön. 
 
Nach dem großen Erfolg des LK-Turniers 2009, wird auch in diesem Jahr ein Leistungsklassenturnier in Jockgrim  stattfinden. In 
der Zeit vom 16.- 22.08.2010 haben alle Tennissportler aus der Südpfalz und Umgebung die Gelegenheit am Turnier 2010 teilzu-
nehmen. Dazu laden wir bereits jetzt alle interessierten Tennisspieler ein.  
Anmeldungen bitte auf der  Homepage des TV Pfalz unter TORP Turnierkalender „Offenes LK-Turnier Jockgrim im August 
2010“  vornehmen. Ausgeschrieben sind in diesem Jahr folgende Konkurrenzen:  Herren-Einzel(LK 1-11 und 12-23), Damen-
Einzel(LK 12-23),  Herren 40-Einzel(LK 1-11 und 12-23), Herren50 -Einzel(LK 1-11 und 12-23), Damen 40-Einzel(12-23), Damen 
50-Einzel(12-23). 
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Die Saisoneröffnung 2010  wird am Sonntag, den 25.04.  stattfinden. Der früher ins Auge gefasste 18.04.2010 war, aufgrund der 
Wetterlage in den vergangenen Wochen, einfach nicht zu halten.  
Es wird Mixed gespielt, die Organisation übernimmt Breitensportwart Werner Schwegler. Für das leibliche Wohl wird ebenfalls ge-
sorgt sein. Gerade für neue Mitglieder ist die Saisoneröffnung die Gelegenheit sich im Verein vorzustellen und den Club und seine 
Mitglieder kennenzulernen. 
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Das Weinturnier bildet traditionell den offiziellen Abschluss der Freiluftsaison im TC77 Jockgrim und findet 2010 am Sonntag, den 
03.10.10, dem Tag der Deutschen Einheit statt. 
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Seit dem vergangenen Jahr gibt es im TC77 eine, mittlerweile sehr rege Boule-Ecke. Dort trifft man sich regelmäßig, um eine „ruhi-
ge Kugel“ zu schieben. Unser Mitglied Peter Ksoll hat die Gruppe aus der Taufe gehoben und betreut sie vorbildlich. Von März bis 
Oktober trifft man sich regelmäßig im Boulodrome, um dem Boulesport zu frönen. Essen und Trinken spielt dabei selbstverständlich 
auch eine, nicht unwesentliche, Rolle. Selbstverständlich ist die Benutzung des Boulodromes für alle Mitglieder und deren Mitspie-
ler kostenlos.  
Dazu einige Anmerkungen des „Mister Boule“ Peter Ksoll. 
 
Gestern oder „Der Rückblick“: 
 
Als im Sommer 2008 wieder  ein  Arbeitseinsatz anstand, mit der Aufgabe:  „ Unkraut jäten in der verwaisten Bouleanlage“, war ei-
gentlich der Startschuss gefallen, um das Boulespiel  beim TC 77 wieder zum Leben zu erwecken.  Nicht nur, dass sich einer op-
fern musste, um diese „unkrautreiche Grünanlage“ in ein  ansehnliches  Boulodrom zu verwandeln,  sondern man stellte sich der 
Herausforderung, diese Anlage auch dauerhaft und attraktiv bespielbar zu gestalten.  Kurzum, es wurde mit Hilfe eines schlagkräf-
tigen  Teams, die gesamte Anlage mit einem Filterflies versehen und darauf eine  Edelsplittschicht verdichtet und damit die Grund-
lage für eine gute Spielanlage geschaffen.  Damit war die Jätaufgabe gelöst. Es folgte das zusammenstellen von Spielregeln, sowie 
die üblichen Diskussionen über mögliche Turnierabläufe. Aber mit wem? 
Eigentlich galt es Spielerinnen und Spieler zu gewinnen, die mit sportlichem Elan  und mit Spaß dieses Kugelspiel lieben und leben. 
So wurden über die  Saison 2009 regelmäßige Bouleturniere abgehalten und mit einem Rahmenprogramm ergänzt. Die Turniere 
wurden kulinarisch bereichert, der Durst nicht nur mit Wasser,  sondern durch  Reben- und  Gerstensäfte gestillt, Verbesserungs-
vorschläge gemacht und  umgesetzt, die  sogar ein Mitternachtsturnier möglich machten. 
Mit der Gründung  des Newsletter „Die Kugel“,  der regelmäßig einmal  im Monat erscheint, konnten die Höhenpunkte dieser Ver-
anstaltungen auch dokumentiert werden.  
Aber nicht nur die Planung und  Umsetzung der Turniere war der eigentliche Erfolg, sondern auch die spontan getroffenen Ent-
scheidungen mal zwischendurch ein Spielchen zu wagen. Damit war das wichtigste Ziel erreicht, nämlich diesen Sport im TC 77 für 
Jung und Alt hoffähig zu machen und die Menschen dafür zu begeistern.     
 

     
 
Heute oder „Der Augenblick“: 
 
So tauchte auch mal der Spruch „Kugel versus Ball“ auf, der aber so zu verstehen ist, dass der TC77 zwar in erster Linie dem Ten-
nissport verschrieben ist, aber eben auch offen für andere Aktivitäten ist, die dem Gemeinschaftssinn dienen und  ihn fördern. 
Deswegen heißt der Spruch heute „Kugel & Ball“.  
An dieser Stelle auch ein besonderer  Dank an alle Gönner, Helferinnen und  Helfer, die diese Erfolgskugeln ins Rollen gebracht 
haben und zukünftig auch immer in Bewegung halten. 
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Für die kommende Saison 2010 wurde der nachfolgende Terminplan erstellt. Die Regelung ist ganz einfach: 
 

Wann: Bouleturniere sind immer am letzten Freitag  eines Monats. 
Wer: Eingeladen sind alle Mitglieder des TC 77, sow ie Freunde und Bekannte. 

Wie: Um den Überblick zu behalten, wird im Clubhaus  eine Anmeldeliste ausgehängt, oder man ruft einfac h Peter Ksoll an.  
 

Allgemein findet man im Amtsblatt unter TC 77 mit dem Untertitel „Boule-Ecke“ die aktuellen Infos,  was besonders wichtig ist, bei 
Änderungen durch das Wetter, Feiertagen etc. 
„Zu viele Regeln sind schädlich und führen zum Stillstand“, hat einmal ein kluger Mann gesagt, deswegen wollen wir über alle Plät-
ze fliegend spielen, oder? 

 
 
 
Morgen oder „Der Ausblick“: 
 
Der Terminplan 
 

Spielplan Bouleturniere TC - 77 Jockgrim       2010 

Termin     Anmeldeliste Essen Trinken Veranstalter 

Freitag 2.Termin Uhrzeit   Clubhaus (Clubhaus) TC 77 

26.03.2010   17:30 x x x P.K. 

30.04.2010   17:30 x x x H.G. 

28.05.2010   17:30 x   x P.K. 

25.06.2010   17:30 x   x P.K. 

30.07.2010   17:30 x   x H.G. 

27.08.2010   17:30 x   x P.K. 

24.09.2010   17:30 x x x N.N. 

29.10.2010   17:30 x x x P.K. 
 
Peter Ksoll hat einige, wenige, grundsätzliche Richtlinien erstellt, die für das Spiel mit der Kugel unerlässlich sind:   
 
Das Boule – Spiel beim TC – 77 Jockgrim 
 
1) Boule kann jederzeit auf dem Boulodrome des TC77 gespielt werden. Mit eigenen Kugeln oder mit Kugeln des Vereins. 
2) Es ist eine Selbstverständlichkeit, dass nach dem Spiel der Platz abgezogen wird; ähnlich wie beim Tennissandplatz und die 
clubeigenen Kugeln wieder zurückgegeben werden. 
3) Die generelle Instandhaltung des Boulodrome wird vom Platzwart vorgenommen und koordiniert. 
4) Das interne Bouleturnier findet, von März bis September, jeden letzten Freitag im Monat ab ca. 17:30 statt. Die genaue Uhrzeit 
ist dem aktuellen Spielplan zu entnehmen und hängt im Wesentlichen vom Sonnenstand (Jahreszeit) ab. 
5) Der Spielplan für die Bouleturniere wird halbjährlich aufgestellt, mit andern Terminen abgeglichen und aktualisiert. 
6) Essen und Trinken gehen auf eigene Rechnung. 
7) Die Turnierteilnehmer tragen sich rechtzeitig in die ausgehängten Listen (Hobby – Wand) ein. 
8) Hier sind auch alle wesentlichen Infos wie Datum und Startzeitpunkt für jedes Turnier zu ersehen. 
9) Alle Infos bezüglich der Boule- Turniere werden auch auf der Homepage des TC77 veröffentlicht. 
Mit der Zeit wird sich dieses Punkteprogramm natürlich weiter entwickeln, zum Wohle des Clubs, vor allem seiner Mitglieder. Für 
konstruktive Verbesserungen sind wir aufgeschlossen und haben nicht nur ein Ohr dafür, sondern zwei… Hände, die diese Wün-
sche auch umsetzen. 
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Wenn  die Tennissaison im September zu Ende geht, beginnt eine Runde im Clubhaus, die sich in den vergangenen Jahren mehr 
und mehr etabliert hat. 
Jeden Montag um 18.00 Uhr treffen sich, mittlerweile 20 oder mehr Unentwegte und es heißt 18, 20, 22  oder Spiel, Contra, Re, 
Spritz  beim gemütlichen Kartenabend. Da wird der traditionelle „Schafskopp“ oder auch Skat gespielt. Die gesamte Mannschaft, 
unter der Regie von Vergnügungswart Volker Lauer, wird seit dem vergangenen Jahr regelmäßig von Chefkoch Fritz Stadler be-
kocht und von Wirt Hans Schmitt mit „Flüßigem“ versorgt.  
Gespielt wird von Oktober bis April. Weitere Interessenten sind ab Oktober 2010 herzlich willkommen. 
 

 
 

Wirt Hans Schmitt und Chefkoch Fritz Stadler 
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Von August bis Mai treffen sich jeden Samstag um 15.00 Uhr die „Stammtischler“ im TC77-Clubhaus am Kirchelweg. Emil Hauber 
und Norbert Werling betreuen den Stammtisch hinter der Theke und sorgen dafür, dass die Luft im Clubhaus nicht zu trocken wird.  
 

 
 

Emil Hauber und Norbert Werling beim Stammtisch im TC77-Clubhaus. 
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Das Schlachtfest des TC77 Jockgrim, regelmäßig von Volker Lauer und seinem Team bestens organisiert, lockt in jedem Jahr,  am 
letzten Samstag im November, viele  hungrige Mäuler ins Tennisclubhaus.  
Kesselfleisch, Bäckchen, Innereien,  Kronfleisch und nicht zuletzt das leckere Schweinemett  schmecken dort vortrefflich. Bis tief in 
den Abend wird munter getagt und so manches Lied geschmettert.  
 
Hier ein Bild vom Schlachtfest 2009, das am 1. Adventssamstag eine große Teilnehmerschar angezogen hat. 
 

 
 

Auf dem Bild von links nach rechts die „Kesselmeister“ Volker Lauer, Gerhard Kaufmann, Horst und Thomas Sucietto 
 
 
2010 wird der Kessel am Samstag, den 27.11.  unter Dampf gesetzt. Bitte merken Sie sich diesen Termin vor. 
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Die TC77-Winterwanderung organisiert Bauwart Wolfgang Kaufmann jedes Jahr im Anschluss an das traditionelle Schlachtfest. 
Am 1. Advent 2009 hatte man sich um 10.00  am TC77-Clubhaus getroffen, kurz danach machte sich die Wandergruppe, zunächst 
im Auto, auf den Weg. 
Nach ca. 40 Minuten Fahrt war Ausgangspunkt der geplanten Strecke erreicht, der Parkplatz des Forsthauses Annweiler. Dort wur-
de das Auto gegen die eigenen Füße getauscht und bestens gelaunt machte sich die Wandergruppe auf den Weg zum Forsthaus. 
Nach ca. 1h Fußweg kam der Tross dort an und wurde freudig überrascht. Gab es doch kostenlosen Glühwein und selbst gemach-
ten Christstollen, beidem wurde kräftig zugesprochen.  
Nach dem Motte „frisch gestärkt ans Werk“  ging es anschließend weiter Richtung Hofstätten,  wo im Gasthaus zur  Scheune zu 
Mittag gegessen wurde. Zum Abschied gab es kostenlosen „Willi mit Obst““, so gestärkt ging es auf den Heimweg. 
In bester Laune wurde  zum Forsthaus Annweiler zurück marschiert, wo die Wandertruppe von Kaffee und Kuchen erwartet wurde 
und es sich trefflich munden ließ. 
Nach einem weiteren Fußmarsch zurück zum Parkplatz des Forsthauses, ging es mit dem Auto ins heimische TC77-Clubhaus, in 
dem der wunderbare Tag mit bestem Wanderwetter zünftig abgeschlossen wurde. 
 
Die Wanderung 2010 ist für den 28.11. ab 10.00 Uhr geplant,  gestartet wird, wie immer,  am Tennisclubhaus.  
Bitte merken Sie sich diesen Termin vor. 
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Der Neujahrsempfang 2010 des TC77 Jockgrim wurde erstmals an einem Sonntag durchgeführt und war ein voller Erfolg. Dem 
Wintertief „Daisy“ zum Trotz drängten sich letztlich mehr als 50 Mitglieder im gut gefüllten TC77-Clubhaus am Kirchelweg. Vorsit-
zender Armin Prokscha begrüßte die Anwesenden mit launigen Worten und guten Wünschen für das neue Jahr. Er bedankte  sich 
bei 7 Mitgliedern für 25 Jahre Treue zum TC77 Jockgrim mit einem kleinen Präsent  
 
 

   
 

                     Vorsitzender Prokscha beim Neujahrsempfang,                es herrschte angeregte Stimmung bei Männlein und 
 

 
 

Weiblein.......... 
 
Der nächste Neujahrsempfang, mit Ehrungen für 25-jährige Mitgliedschaft, wird am Sonntag, den 09.01.2011  ab ca. 11.00 Uhr im 
Clubhaus des TC77 Jockgrim stattfinden. 
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Jugend 

Der Trainingsplan der Jugendabteilung war zum Zeitpunkt der Drucklegung der Vereinszeitschrift noch nicht fertiggestellt, kann 
aber rechtzeitig vor Beginn des Sommertrainings auf der Homepage des TC77 Jockgrim abgerufen werden.  

Erwachsene 

Jeder Aktiven-Medenmannschaft steht zu Beginn einer Saison, bis zu den jeweiligen Sommerferien, ein Platz pro Woche zum Trai-
ning zur Verfügung.  Trainingsplätze sind, in aller Regel die Plätze 5 und 6, Ausnahme ist hier die Hobbytruppe, für die jeden Frei-
tag, bis Saisonende, die Plätze 7 und 8 ab 18 Uhr reserviert sind, dies gilt nicht, wenn Jugend-Medenspiele stattfinden.  
 
Hier die Trainingseinteilung für 2010: 
 

Mannschaft Wochentag Uhrzeit Platz 

Damen 50 Montag 18 - 19 Uhr 6 

Herren 2 Dienstag 18 - 19 Uhr 5 

Herren 50 1 Dienstag 18 - 19 Uhr 6 

Herren 30 Dienstag 19 - 20 Uhr 5 

Herren 40 2 Dienstag 19 - 20 Uhr 6 

Herren 55 Mittwoch 18 - 19 Uhr 5 

Damen 1 Mittwoch 18 - 19 Uhr 6 

Damen 40 Mittwoch 19 - 20 Uhr 5 

Damen 30 Mittwoch 19 - 20 Uhr 6 

Herren 1 Donnerstag 18 - 19 Uhr 5 

Herren 50 2 Donnerstag 18 - 19 Uhr 6 

Herren 40 1 Donnerstag 19 - 20 Uhr 5 

Damen 2 Donnerstag 19 - 20 Uhr 6 

Hobby Freitag 18 - 20 Uhr 7+8 
 
Es wird auch an dieser Stelle noch einmal darauf hi ngewiesen, dass die Spielmarken, der am Training te ilnehmenden 
Spielerinnen und Spieler, zur Belegung des reservie rten Trainingsplatzes an der Belegungstafel hängen müssen .  Es ist, 
während der Trainingszeit grundsätzlich nicht erlau bt, mit den Spielmarken weitere Plätze zu belegen.   
 
Ausnahme: Sind mehr als 4 Spieler einer Mannschaft anwesend, dürfen die Spieler 5, 6 usw. mit ihren Spielmarken einen weiteren 
Platz, der nicht für das Mannschaftstraining reserviert ist, belegen. Sind zum Trainingsbeginn(she. Tabelle oben) nicht mindestens 
2 Spieler einer Mannschaft anwesend, ist der reservierte Platz für den allgemeinen Spielbetrieb freizugeben.  
 
Bei wiederholtem Verstoß gegen diese Regelungen verliert die betroffene Mannschaft den Anspruch auf den reservierten Trai-
ningsplatz.      
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Ab 2010 sind 9 Arbeitsstunden pro aktivem Mitglied und Jahr im TC77 zu leisten. 
 
Möglichkeiten zur Ableistung der Stunden bestehen bei den Arbeitseinsatzterminen rund um unser Clubhaus. Ferner kann bei den  
Dorfmeisterschaften, dem LK-Turnier und natürlich den Clubhausdiensten kräftig mitgeholfen werden. Haben Sie  Fragen zu die-
sem Thema, wenden Sie sich bitte an Volker Lauer oder Wolfgang Kaufmann. Sie organisieren  und koordinieren die Termine der 
Arbeitseinsätze und teilen die Mitglieder zu den anstehenden Arbeiten ein. Haben Sie Fragen zum aktuellen Stand Ihrer Arbeits-
stunden wenden Sie sich bitte an Horst Sucietto, der für die Verwaltung der Arbeitsstunden zuständig ist. 
Die Arbeitsstunden wurden im vergangenen Jahr von der großen Mehrheit der Mitglieder erbracht und sind unser großes Kapital. 
Es wurden 1539 Arbeitsstunden mit einem Wert von gut 19.200,- Euro geleistet. Ohne diese Stunden und damit Einnahmen wäre 
unser Verein nicht im gewohnten Umfang aufrecht zu erhalten. Es ist schlicht und ergreifend unmöglich, den Mitgliedern und Gäs-
ten eine Tennisanlage dieser Größe und in diesem Zustand zur Verfügung zu stellen, wenn die Mitglieder nicht bereit sind, sich 
über den Mitgliedsbeitrag hinaus, einzubringen. Erstmals sind wir im Stande aufzuschlüsseln, wie sich diese Stunden verteilen und 
wofür sie eingesetzt wurden(she. Grafik auf der folgenden Seite). 
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In die Außenanlagen, inkl. der Platzinstandsetzung , wurden in 2009 ca. 550 Stunden, das entspricht etwa 6.900,- Euro, in den 
Clubhausdienst  ca. 490 Stunden, entspricht ca. 6.100,- Euro, in die Tennis-DM und das LK-Turnier  ca. 350 Stunden, entspricht 
etwa 4.300,- Euro, investiert. Der Rest von etwa  130 Stunden mit einem Wert von ca. 1.600,- Euro verteilt sich auf das Ferienpro-
gramm , das Schlachtfest  und kleinere Sonderarbeiten .  
Insgesamt 31 Mitglieder haben keine oder weniger als 8 Sollstunden erbracht und mussten deshalb 12,50 Euro je fehlender Ar-
beitsstunde nachbezahlen. Wir haben, im Rahmen unserer neuen Arbeitsstundendokumentation, unsere Mitglieder erstmals bereits 
Ende Oktober 2009 angeschrieben und auf noch fehlende Stunden hingewiesen, leider ist dies bei einigen von Ihnen auf Kritik ge-
stoßen. Dies war nie unsere Absicht, vielmehr ging und geht es uns allein darum, die 9 Sollarbeitsstunden in gleicher Art und Weise 
auf alle Mitglieder zu verteilen bzw. rechtzeitig auf Differenzen aufmerksam zu machen. In vielen Fällen ist uns dies auch gelungen, 
haben doch sehr viele Mitglieder ihre fehlenden Stunden im November und Dezember 2009 abgeleistet. 
Der Clubhausdienst wurde von Volker Lauer und Horst Sucietto neu organisiert und ist viel besser angenommen worden, als in den 
vergangenen Jahren. Dennoch gibt es, speziell bei den Verpflegungsdiensten, noch deutliches Verbesserungspotenzial(z. B. wäh-
rend der Tennis-DM und des LK-Turniers), das wir in diesem Jahr abrufen wollen. Schön wäre es darüber hinaus, wenn auch im 
ersten Saisondrittel der Clubhausdienst so komplett besetzt wäre, wie im letzten.  
Die Arbeitsstunden sind und bleiben ein wesentlicher Teil unseres Jahresbeitrags , sie haben einen großen Anteil an unserer fi-
nanziellen Basis, ohne sie wären wir längst nicht mehr funktionsfähig und hätten bereits in der Vergangenheit die Jahresbeiträge 
drastisch erhöhen müssen. Wir haben aktuell etwa 180 aktive, tennisspielende Mitglieder, die 9 Arbeitsstunden pro Jahr leisten 
müssen, dies entspricht einem Wert von etwa 20.000,- Euro. Wollten wir diese Einnahmen über eine Erhöhung der Jahresbeiträge 
erreichen, müssten wir die Beiträge für alle aktiven  Mitglieder um etwa 80,-  Euro anheben und das wäre sicherlich, in Zeiten wie 
diesen, nicht gewollt und auch nicht durchsetzbar. 
Wir appellieren deshalb an Sie/Euch alle, die Arbeitsstunden für unseren TC77 Jockgrim zu erbringen und wo immer möglich, auch 
mal eine Stunde mehr zu tun, als es gerade erforderlich ist. Eine tolle Anlage, mit tollen Plätzen und ein Clubhaus mit schöner Son-
nenterrasse danken es Ihnen/Euch. Nutzt diese Anlagen wieder mehr und geht nicht gleich im Anschluss an Ihr/Euer Tennismatch 
nach Hause. So können/könnt auch Sie/Ihr einen Beitrag zur Verbesserung der Kassenlage leisten, und darüber hinaus noch nette 
Stunden in der Clubgemeinschaft verbringen. 
 
In der folgenden Grafik die prozentuale Verteilung der Arbeitsstunden aus dem Jahr 2009: 
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Die Spielmarken unserer aktiven Mitglieder werden zum Ende jeder  Sommersaison von der Belegungstafel genommen. Sie kön-
nen zu Beginn jeder neuen Saison, während  der Saisoneröffnung, in diesem Jahr am Sonntag, den 25.04.,  bei der Vorstandschaft 
oder während der laufenden Saison täglich im Clubhaus abgeholt werden.  
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Mitglieder, die ihre Spielmarke über die gesamte Freiluftsaison nicht abholen und damit die gesamte Saison auf das Tennisspielen 
verzichten, werden automatisch von der Arbeitsstundenpflicht befreit.   
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Aktuelle Informationen zu den Mannschaften oder sonstigen Themen, die unseren Verein betreffen, können im Internet unter 
www.tc77-Jockgrim.de abgerufen werden. 
Neben den Informationen im Internet beachten Sie bitte auch die Bekanntmachungen im Amtsblatt der Verbandsgemeinde 
Jockgrim und an den Infotafeln auf dem Clubgelände, sowie im und am Clubhaus. 
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Wir wollen in unregelmäßiger Folge im Clubinfo  einen Blick zurück in die Entstehungsgeschichte des TC 77 Jockgrim werfen. Die-
sen Part wird zukünftig unser  Ehrenvorsitzender Roland Haspel übernehmen. Er hat sich bereit erklärt, die Geschichte des TC77 
Jockgrim in mehreren Teilen aufzuschreiben. Daneben werfen wir, auf der folgenden Seite,  einen Blick auf 33 Jahre Vorstand-
schaft beim TC77 Jockgrim, auch diese Daten hat uns unser Ehrenvorsitzender zur Verfügung gestellt. 
 
Beginnen wollen wir mit einem Rückblick auf die Gründung und die bisherige Vorstandschaft des Tennisclubs, der mittlerweile 33 
Jahre alt ist. 

6�����>�4���,�
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War es  Bestimmung oder Zufall, dass in Jockgrim ein Tennisclub gegründet wurde? 
 
Unbestritten ist, dass Anfang 1977 ein Karlsruher Geschäftsmann den Anstoß dafür gab. Er wollte in Jockgrim eine Tennisanlage 
errichten und betreiben. Dass ein „Auswärtiger“ eine Tennisanlage in Jockgrim bauen wollte, davon war wiederum Ortsbürgermeis-
ter Helmut Schloß nicht begeistert. Kurzerhand lud er alle tennisinteressierten Bürger in die Turnhalle ein. Das Echo war wider Er-
warten riesengroß. Noch in der Sitzung wurde ein Ausschuss gebildet, um die Gründung eines Tennisclubs so schnell  wie möglich 
vorzubereiten. Ihm gehörten Volker Hallwirth, Eberhard Hoppe, Manfred Groß, Konrad Milli und Werner Wingerter an. 
 
Die „5“ leisteten schnelle und gute Arbeit, denn schon am 22.04.1977 konnte der Tennisclub Jockgrim, in der zweiten Sitzung, von 
75 wahlberechtigten Jockgrimer Bürgern aus der Taufe gehoben werden. Im Nachhinein betrachtet, war diese Idee sehr weitsichtig, 
denn daraus entstand unser großer, vitaler Verein mit ca. 430 Mitgliedern. Wir müssen heute noch allen Beteiligten dankbar sein,  
dass sie den Mut und die Begeisterung aufbrachten, den TC 77 zu gründen. 
 
In einer weiteren Sitzung unter Leitung von Ortsbürgermeister Helmut Schloß, Dr. Siegfried Schloß und Siegfried Hellmann wurde 
die 1. Vorstandschaft gewählt: 1. Vorsitzender Alois Lang, 2. Vorsitzender Konrad Milli, Schriftführer Dieter Schmitt, Kassierer 
Franz Kappel, Sportwart Werner Wingerter. 
 
Bei dieser Sitzung sollten gleich weitreichende Entscheidungen gefällt werden. In Erwartung eines hohen Zuspruchs, der TC 77 
war der erste Tennisclub in der Verbandsgemeinde, und außerdem hatte der Wörther Tennisclub Aufnahmestopp, entschied man 
sich, nach langer  und emotionsgeladener Diskussion, nur Jockgrimer Bürger aufzunehmen. Dadurch sollte der Tennissport allen 
Jockgrimern, ohne Ansehen der Person, zugänglich gemacht und damit von vornherein dem Elitären, der dem Tennissport damals 
noch anhaftete, entgegen gesteuert werden. 
Dass dies nicht so einfach umzusetzen war, zeigten die folgenden Mitgliederversammlungen. Hier fetzten sich immer und immer 
wieder die „Elitärenkräfte“ mit den „Gemäßigten“. Obwohl der TC 77 im Gründungsjahr bereits 140 und im folgendem Jahr 250 Mit-
glieder und 100 Jugendliche zählte, führten diese Machtkämpfe und die bei Jockgrimer Vereinen noch nicht bekannten Zusatzzah-
lungen für nicht geleistete Arbeitsstunden, zu einer ebenso großen Austrittswelle. Dadurch blieb der Mitgliederstand bis 1985 annä-
hernd konstant. 
Zurück zum Jahr 1977. Jetzt mussten die örtlichen Gegebenheiten für ein geeignetes Gelände sondiert werden. Die ersten Vor-
schläge Heldenweg (Schlittweg) und Albert Schweitzer Straße wurden verworfen. Erst die Begehung des Geländes am Ziegelweg,  
fand unter der Leitung von Ortsbürgermeister Schloß und Landrat Stöckle, allgemeine Zustimmung. Trotz einiger Gegenstimmen, 
stimmte auch der Gemeinderat der Verpachtung des Geländes zu. Jetzt waren die Mitglieder gefordert. Es konnte losgehen. 
 
Das Bebauungskonzept wurde von Bauwart und Architekt  Hans Goldate ausgearbeitete. Es  sah eine Anlage mit 11 Plätzen, 1 
Übungsplatz, 1 Traglufthalle und einem Clubhaus vor. Dieser Bebauungsplan hatte für die Entwicklung unserer Anlage weitrei-
chende Bedeutung, denn er bildet bis heute die Grundlage für unsere Planungsaktivitäten. 
 
Am 01.07.77 wurden die Satzung und die Allgemeinen Richtlinien verabschiedet. Mit der Wahl der Beisitzer Volker Hallwirth (Ju-
gend/Turniersport), Marita Adler und Josef Klein (Öffentlichkeitsarbeit/Vergnügen), Walter Fliehmann (Rechtsfragen), Hans Goldate 
und Wolf Leder (Bauwesen) war die 1. Vorstandschaft vollständig.  
 
Die Gründungsmitglieder beendeten das ereignisreiche Jahr 1977 mit einem festlichen Ball und bewiesen schon damals ihre aus-
geprägte Freude am Feiern. 
 
Nach vielen Jahren Tennispause, (1939 wurde der Tennisplatz bei der ehemaligen Villa Sommer -jetzt Standort der St. Georgkir-
che- geschlossen), hatte der Tennissport endlich wieder Einzug in Jockgrim gehalten. Übrigens der TC 77 wurde als  10. Tennis-
club im Kreis Germersheim registriert. 
 
Fortsetzung folgt 
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Die Vorstandschaft bedankt sich bei allen Mitgliedern und Freunden für die Unterstützung, die sie im vergangenen Jahr erhalten 
hat.  
 
Wir hoffen, dass wir auch in 2010 auf Ihre Beteiligung bei den geplanten Aktivitäten und Veranstaltungen zählen können. 
 
Wir wünschen allen eine verletzungsfreie Saison 2010. 
 
Anregungen und Verbesserungsvorschläge rund um die Themen, die Sie nun gelesen haben oder die Sie noch interessieren, neh-
men alle Vorstandsmitglieder gerne entgegen. Dafür vielen Dank bereits im Voraus. 
 
Möchten Sie unseren Verein noch näher kennen lernen, wenden Sie sich an eines unserer Vorstandsmitglieder. Sie sind bei uns 
stets herzlich willkommen. 
 
Ihr Vorstandsteam vom TC 77 Jockgrim. 
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Aus Richtung Wörth: Wörther Straße in die Ludwigsstraße vorbei an der alten Pfarrkirche durch das „Hinterstädel“, links abbiegen 
in die Bahnhofstraße, nach ca. 400m  erneut links in die Ziegelbergstraße einfahren. Unmittelbar nach Überqueren des Bahnüber-
gangs wieder links abbiegen, nach  ca. 400m haben Sie die Tennisanlage erreicht. 
 
Aus Richtung Rheinzabern:  Vor dem Hochhaus in die Untere Buchstraße einfahren, nach ca. 1 km rechts Richtung Bahnüber-
gang, die Bahnlinie überqueren, unmittelbar danach links in die Buchstraße einfahren. Nach ca. 600m links abbiegen in die Land-
auerstraße, der Landauerstraße bis zum Bahnübergang folgen. Unmittelbar vor dem Bahnübergang rechts abbiegen, nach  ca. 
400m haben Sie die Tennisanlage erreicht. 
 
Aus Richtung Hatzenbühl:  Hatzenbühlerstraße  folgen, unmittelbar vor dem Bahnübergang rechts in die Buchstraße abbiegen.  
Nach ca. 600m links abbiegen in die Landauerstraße, der Landauerstraße bis zum Bahnübergang folgen. Unmittelbar vor dem 
Bahnübergang rechts abbiegen, nach  ca. 400m haben Sie die Tennisanlage erreicht. 

TC 77 Jockgrim 

������������	
�����
������	���������� �
�

���������	
���������������������������������������� �����������������������������
��������������������� ��������������������������������������������������� �����	����������������

Für die Unterstützung und Treue zu unserem Verein b edanken wir uns bei:  

v  Gemeinde Jockgrim 

v  Boutique Ursula Keiber 

v  Brauerei Hoepfner  

v  Cosmetic Institute Colling 

v  Deutsche Vermögensberatung AG 

v  Dipl. Ing. Jürgen Riedel   

v  F1-KFZ-Technik 

v  Fa. Giglberger 

v  Fahrschule Hellmann 

v  Fernseh Rop 

v  Friseur Jutta Prokscha 

v  G. Seidenstücker GmbH Wörth 

v  Gasthaus Deutsches Eck 

v  Getränke Felix 

v  Heizungsbau Gebhart 

v  Helmut Schmitt GmbH 

v  Keiber Digital Copy-Center 

v  Knoblauch Bau GmbH 

v  LS Wohnstudio 

v  Malerfachbetrieb Matthias Schlindwein Wörth 

v  Peus Testing GmbH Pforzheim 

v  Pizzeria Piccolo Mondo 

v  Restaurant Palatino  

v  S’Fröschl 

v  Sozietät Fliehmann 

v  Sparkasse Germersheim-Kandel 

v  Sportbund Pfalz 

v  Sport-Wettach 

v  Tennis Trösch Wörth 

v  Velocenter Hessert Wörth 

v  VR Bank Südpfalz eG 

v  Weinhandlung Wolfgang Rühl 

v  Wingerter Werner WW electronic & design 
 
 
 

Hier könnte Ihre Werbung stehen! 
 
 
Interesse? 
 
 
 
 
Wenn ja, wenden Sie sich bitte an Horst Sucietto Te l.-Nr. 
07271/12313 oder Franz Keiber Tel.- Nr. 07271/5734. Dort können Sie 
erfragen, wie wir auch Sie und Ihr Unternehmen gut ins Bild setzen.  
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